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Niederschrift
zur offentlichen Sitzung
des Bezirksausschusses des 5. Stadtbezirkes Au-Haidhausen
am Mittwoch, den 21.09.2022 um 19.00 Uhr,
im Vortragssaal 2 der VHS, Einsteinstr. 28

Sitzungsbeginn: 19.01 Uhr

Sitzungsende: 21.27 Uhr (nicht offentlicher Teil)

Sitzungsleitung: Herr Jorg Spengler

Anwesende BA-Mitglieder: 21 (Herr Werner nimmt online teil)

Entschuldigte BA-Mitglieder: Frau Gebhard, Frau Harttmann, Frau Lankes, Herr Liebhart,

Frau Schaumberger, Frau von Soden-Fraunhofen

Gaste: Blrgerinnen und Birger aus der Au und aus Haidhausen
Vertreterinnen und Vertreter der Stadtteilpresse
Herr Bohl, Frau Belliveau, Frau Hildebrand, Herr Stabler, Frau
Taube, Herr Wagner
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Vorgesehene Tagesordnung:

1.1

1.2

4.1

Allgemeines

BegriiBung, Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfiahigkeit

Herr Spengler stellt die ordnungsgemafle Ladung und Beschlussfahigkeit des Gre-
miums fest.

Wahl einer Kassiererin / eines Kassierers (Rucktritt Herr Klug)
Frau Schmitz kandidiert als neue Kassiererin.

Ergebnis der geheimen Wahl:
18 Stimmen: Susanne Schmitz
1 ungltige Stimme

Frau Schmitz nimmt die Wahl an.
Einstimmig Zustimmung

Umbesetzung in den Unterausschiissen (Biindnis 90/Die Griinen)

UA Planung: Frau Harttmann ersetzt kiinftig Herrn Wiesbeck
UA Wirtschaft: Herr Wiesbeck ersetzt kunftig Frau Harttmann
Einstimmig Zustimmung

Beschluss liber die endgiiltige Tagesordnung

Die Tagesordnung wird wie folgt erganzt:

- A 5.6: Dringlich: Schulweg sichern an der Spicherenstralle, Antrag SPD-Fraktion
- UA Soziales, zu TOP 1.4: Antrag auf Anhdrung seitens der Anwohnerschaft

- UA Wirtschaft, TOP 5.1: Kriterienkatalog Mariahilfplatz, Ergebnisse Sonderaus-
schuss

Einstimmig Zustimmung

Genehmigung der Sitzungsniederschrift der Sitzung vom 29.06. und
28.07.2022

Einstimmig Zustimmung

Biirgerinnen und Biirger haben das Wort

Eine Burgerin fragt nach dem Sachstand zum Bauantrag Johannisplatz 10 (UA
Planung, TOP 2.12).

Herr Spengler verliest die Beschlussempfehlung des UA Planung.
Dem wird einstimmig zugestimmt.



4.2

4.3

4.4

5.1

5.2

5.3

Seite 3

Ein Burger bittet um Auskunft zu folgenden Themen:

- Radwegerweiterung von der Ohimullerstrale bis Nockherberg
- Fehlende Radabstellplatze am Ostbahnhof

- Fehlende Radwege in der Orleansstralie

Herr Haeusgen schlagt vor, dies in den UA Mobilitat zu vertagen. Der BA ist mit al-
len drei Themen schon lange beschaftigt, hat aber bisher keine Lésung gefunden.
Einstimmig Zustimmung

Ein Burger beklagt die mangelnde Nahversorgung. Der Edeka in der Lucille-
Grahn-Stral3e ist weg, es wird kein anderer Supermarkt in dem betreffenden Haus
eroffnet.

Wird vertagt in den UA Planung (nach aktuellem Sachstand fragen).

Einstimmig Zustimmung

Nachtrag: Herr Meyer hat am 22.09.2022 per eMail-Umlaufverfahren folgen-
des vorgeschlagen:

Das Thema hatten wir zuletzt in unserer UA Planungssitzung am 12. Mai 2022.
Durch den Blrgerantrag in der gestrigen Vollversammlung ergeben sich demnach
— nach meiner Ansicht - keine neuen Erkenntnisse, die unsererseits Aktivitaten
auslésen mussten.

Wenn der jetzige Antragsteller der gleiche ist wie der vom 20.04.2022, musste er
eigentlich umfassend informiert sein und wenn nicht, dann sollte man mit ihm ver-
fahren wie es die damalige Beschlussempfehlung vorgibt.

Dem wurde nicht widersprochen.

Der gleiche Burger (siehe 4.3) ist nicht einverstanden mit dem Ergebnis seines An-
trags ,Erleichterung eines Zuganges zur Kirche St. Gabriel in der Versailler
Stralle”.

Frau Reitz kann dies nachvollziehen; selbst Poller werden nicht vor dem Ergebnis
der Machbarkeitsstudie errichtet. Sie schlagt einen Ortstermin vor, an dem der
Bilrger und das Baureferat teilnehmen sollen.

Dem wird einstimmig zugestimmt.

Antrage der Fraktionen

Potentiale des S-Bahn-Verkehrs im Miinchner Osten? (Anfrage)

Herr Martini stellt den Antrag vor.
Einstimmig Zustimmung

Ausbau des OPNV-Standortes Ostbahnhof: Busbahnhof in die Orleansstralke er-
weitern

Frau Reitz stellt den Antrag vor.
Einstimmig Zustimmung

Ausbau des OPNV-Standortes Ostbahnhof: Barrierefreies Buskap fir H in der Or-
leansstralle

Frau Reitz stellt den Antrag vor.

Einstimmig Zustimmung
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Ausbau des OPNV-Standortes Ostbahnhof: Breiterer Gehweg, mehr Platz fir Ra-
der

Frau Reitz stellt den Antrag vor.

Herr Stanzel schlagt erganzend vor, den Turnus der Schrottradentfernung von
halbjahrlich auf vierteljahrlich zu verkirzen.

Mit Erganzung einstimmig Zustimmung

Bespielung von Dachterrassen im Werksviertel und ihre Auswirkung nach Haid-
hausen (Anfrage)

Herr Haeusgen stellt den Antrag vor.
Einstimmig Zustimmung

Dringlich: Schulweg sichern an der Spicherenstralle, Antrag SPD-Fraktion

Frau Reitz stellt den Antrag vor.

Es gibt Diskussionsbedarf hinsichtlich der Formulierung ,, sofortige Entfernung aller
Sammel-Container ..., die die Sicht behindern®.

Herr Stanzel findet, dass die Container dort bleiben miissen (auRer dem Altkleider-
container). Wenn man sie wieder nebeneinander stellt, ware die Sichtbeziehung
wieder gegeben. Man kénnte auch den Gehweg verbreitern.

Mit dieser Anderung mehrheitlich angenommen (bei 3 Gegenstimmen), inkl.
der Bitte um einen Ortstermin.

Der Vorschlag von Frau Reitz, nur den Altkleidercontainer und die erste Reihe der
Sammelcontainer zu entfernen, wird mehrheitlich abgelehnt (mit 11 Stimmen).

Allgemeine Anhérungen und Unterrichtungen
Anhorungen

Durchfuhrung des Sitzungsbetriebs bei den Bezirksausschussen / Hybridsitzungen
/ Livestream

hier: Information aktueller Sachstand / Bedarfsabfrage

Anhérungsfrist: 13.09.2022, Vorabstellungnahme durch den Vorsitzenden
Kenntnisnahme

Unterrichtungen

Infoblatt September
Kenntnisnahme

Berichte der Beauftragten und aus den Unterausschiissen

Bericht des Vorsitzenden und der Beauftragten

Herr Werner:

Beim Ortstermin Reichenbachbriicke hat sich gezeigt, dass Hinweisschilder und/
oder Markierungen ,FuRganger kreuzen® auf den Radwegen an der Isar fehlen.
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Herr Spengler:
- Enzis: Er ist mit dem RAW so verblieben, dass der BA flr die nachste Dult noch-

mal die Transportkosten Ubernimmt, aber man zusammen eine L6sung sucht.

- Baubeginn flr das MS-Zentrum ist im November.

- Die Angebote fur die Workshops zum Mariahilfplatz werden von der Agentur
STUDIO | STADT | REGION kommen, Termine fur die ersten Workshops sind vor-
aussichtlich Anfang Marz.

UA Kultur und Freizeit

(E) Stadtbezirksbudget

GiG Munich

GiG Munich — Various Others vom 09.09. - 06.10.2022
658,12 € / Az. 0262.0-5-0425

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07226

Die Detailauskunft/Fragebogen liegt vor. Die Initiative GiG Munich hat zur Bespie-
lung des Ausstellungsraumes in der Milchstrae 4 im Rahmen eines Austausch-
programms (Austausch starken, lokale Kunstszene aufwerten) die Kélner Gruppe
»1remporary Gallery“ aus KdIn mit der ,autistischen® Klinstlerin Buket Isgéren
(Zeichnungen) eingeladen, die zusammen mit dem Munchner Kinstler Hannes
Heinrich (Gemalde) vorgestellt werden soll. ,Die Ausstellung ... widmet sich den
Schwierigkeiten, die sich aus der Arbeit als behinderte(r) Kiinstler/in ergeben.” Er-
ganzend zur Ausstellung sind Workshops und Fiihrungen geplant. Auf Grund der
bisher immer unterstitzenswerten Ausstellungsarbeit im Laden Milchstral3e 4 (un-
ter oftmals schwierigen Bedingungen, minimalem Budget und jede Menge ehren-
amtlicher Arbeit) spricht sich der UA auch diesmal fur eine Férderung des Projekts
in der beantragten Hohe aus. Einstimmig.

Einstimmig Zustimmung

(E) Stadtbezirksbudget

Initiative ,Mit Ecken und...”

“Mit Ecken und ...“ am 30.09.2022
2.615,00 €/ Az. 0262.0-5-0422
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07245

Die Detailauskunft/Fragebogen liegt vor. Der UA begrifit die Idee einer ,feministi-
schen Abendlesung® im ,Cafe Glanz” (Siaf e. V.) in der Sedanstral3e, kann sich
aber betreffs Zuschuss der gro3zigigen Kalkulation der Honorare (z. B. Kuratorin-
nenhonorar 1.000,-) nicht anschlief’en. Der UA spricht sich deshalb orientierend
an Honoraren bei vergleichbaren Veranstaltungen (z. B. Kulturtage Au-Haidhau-
sen etc.) fur eine Unterstltzung des Projekts in HOhe von insgesamt 1.000,- aus.
Einstimmig.

Einstimmig Zustimmung
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(E) Stadtbezirksbudget

Munchner Geigentage 2022; Schiele Eibl GbR
Minchner Geigentage 2022 vom 06.-23.10.2022
3.508,27 €/ Az. 0262.0-5-0427

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07270

Die Detailauskunft/Fragebogen liegt vor. Der UA steht dem Projekt (Musikveran-
staltungen, Ausstellung etc.) insgesamt skeptisch gegentiber. Ein Stadtteilbezug
ist aus dem Antrag nicht zu erkennen, die Veranstaltung selbst findet im Stadtteil
Lehel (Nationalmuseum) statt.

Herr E. (Geigenbauwerkstatt in der Bazeilles StralRe 7) als Mit-Antragsteller erlau-
tert das Konzept und macht deutlich, dass die ,Geigentage® aus einer Initiative der
~Geigenbauwerkstatt Loffler” in Haidhausen/Kellerstralte hervorgegangen sind.
Wegen Wegfall bisheriger Mdglichkeiten (Streichung der Férderung durch die
Stadtsparkasse, Stadtmuseum und Gasteig sind wegen Sanierung und Umbau
nicht bespielbar) sind die Veranstalter ,nach zweijahriger Suche* auf das National-
museum als Veranstaltungsort ausgewichen. Neben der Situierung von insgesamt
sechs beteiligten Instrumentenbau-Werkstatten im BA-Gebiet wird vom Antragstel-
ler auf eine langjahrige Zusammenarbeit mit ortlichen Schulen auch im Rahmen
der ,Minchner Geigentage* (Kinderinstrumente ausprobieren, Werkstattbesichti-
gungen/Fuhrungen/Tag der offenen Tur fir Schilerinnen und Schiiler) verwiesen.
Ein besonderer Kontakt besteht dabei zum Pestalozzi-Gymnasium in der Au, das
als ,Musisches Gymnasium® tiber den Schulchor und das Schulorchester mit den
Instrumentenbauern im Viertel in Verbindung steht.

Nach ausflihrlicher Diskussion spricht sich der UA in Hinblick auf die Beteiligung
von mehreren Werkstatten und dem Mitveranstalter aus dem Stadtgebiet Au-Haid-
hausen sowie deren langjahrigem Engagement im Schulbereich vor Ort fiir eine
Unterstutzung der Musiktage in Hohe von 1.000,- aus. Einstimmig.

Frau O‘Mara spricht sich daflir aus gar keinen Zuschuss zu gewahren, u.a. da die
Veranstaltung Messecharakter hat.

Nach léangerer Diskussion mehrheitlich (bei 2 Gegenstimmen) Zustimmung
zur Empfehlung des UA.

Graffiti Gestaltung Tassiloplatz
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 00618

Nach nahezu zweijahrigem ,Besprechungsbedarf” teilt das Baureferat/Gartenbau
mit, dass keine Ablehnungsgriinde (ausgenommen ,politische, obszéne, kommer-
zielle und urheberrechtlich geschitzte Darstellungen und Inhalte“) bestehen. Das
weitere Verfahren und damit ,die Abwicklung der Ma3nahme* soll nun vom An-
tragsteller mit dem Kulturreferat (Abt. 3 - Urbane Kulturen) besprochen werden.
Frau Gabriel hat inzwischen den Antragsteller nach Ricksprache mit dem UA-Vor-
sitzenden Uber diesen Tatbestand informiert. Kenntnisnahme.

Kenntnisnahme
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Stadtteilrundgang ,,Verfolgung, Deportation, Widerstand“ am 8. November
2022, 18 Uhr

Im Rahmen der Erinnerungsveranstaltungen am 8. und 9. November 2022 zur
,Pogromnacht 1938 ist vom BA 5 / UA-Kultur ein Erinnerungs-Rundgang mit ,Bild-
projektionen und Musik® am 8. November 2022 ab 18 Uhr in Zusammenarbeit mit
Terry Swartzberg (J.E.W.S. Jews Engaged with Society e.V.) und dem Haidhau-
sen-Museum geplant. Der Rundgang wurde im August informell vorbereitet, da
von seiten des Veranstalters (Israelitische Kultusgemeinde) als letzter Abgabeter-
min fir die Anmeldung der 12. September 2022 festgelegt war.

Der geplante Rundgang wird sieben Stationen zum weitgehend vegessenen anti-
semitischen Terror wahrend des Hitlerputsches am 8./9. November 1923 sowie
Verfolgung, Deportation und Widerstand nach 1933 beinhalten und fuhrt Gber die
Franziskanerstrale 41 - Franziskanerstral’e 19 - Franziskanerstral3e 7 - Balanstra-
Re 13 - Pariserstralie 2 - Lothringerstraf’e 10 zur Bodentafel fiir Johann Georg El-
ser zwischen Keller- und Rosenheimer Stral3e. Es erinnern und lesen Terry
Swartzberg, Hermann Wilhelm, Herbert Liebhart, Arnost Stanzel, Franz Klug, Willi
Beck-Rothkegel und Barbara O"Mara, die in der UA-Sitzung als Vertretung von
Franz Klug anwesend ist. Treffpunkt/Ausgangspunkt am 8. November 2022 um 18
Uhr ist die Franziskanerstralle 41.

Frau Rimelin regt an, dass mehr Frauen vorlesen.

Einstimmiger Beschluss: Wird innerhalb des UA bestimmt, es werden zur
Halfte Frauen sein. Als Teilnehmerinnen werden bereits jetzt Frau Rumelin und
Frau Goldstein benannt.

Nachtrag: In einem Gesprach nach der UA-Sitzung wurde von allen UA-Mitglie-
dern noch einmal die unbefriedigende Situation betreffs Nachnutzung/Ubergangs-
nutzung des leerstehenden Gasteig-Kulturzentrums angesprochen. Barbara
O’Mara hat sich dabei bereit erklart, eine diesbezigliche Anfrage an die Stadtver-
waltung/Gasteig GmbH zu formulieren. Der nun vorliegende Text lautet:

LAnfrage an das Kulturreferat, das Referat fiir Arbeit und Wirtschaft sowie Gasteig
GmbH zur geplanten Zwischennutzung des Gasteig:

Der BAS fragt, ob es inzwischen Bewerber fiir die Ausschreibung zur Zwischen-
miete gibt und weiterhin, an welche Stellen sich Kulturschaffende - Musikensem-
bles, Bands, Theater- und Tanzgruppen - wenden kénnen, wenn sie einen Raum
flir Proben etc. nutzen wollen. Ohne eine (ibergangsweise Kompromissbereit-
schaft bezliglich des bestehenden Vermietungskonzepts wird eine tatséchliche
Zwischennutzung auf unbestimmte Zeit verschoben und das vom Stadtrat und BA
5 gewollte Ziel de facto verfehit.”

Der von allen Mitgliedern des UA-Kultur mitgetragene Antrag sollte in der Sitzung
am 21.09.2022 behandelt werden.

Einstimmig

Einstimmig Zustimmung

UA Soziales, Gesundheit und Inklusion

Entscheidungen
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(E) Stadtbezirksbudget

Spielhaus e.V.

Kichen-Sanierung vom 02.09. - 02.11.2022
6.450,00 €/ Az. 0262.0-5-0418

vertagt in der Sitzung am 28.07.2022
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07056

Formular ,Detailauskunft liegt vor. Mitglieder des Vereins stellen den Antrag per-
sonlich (online) dar.

Die Eltern-Kind-Initiative Spielhaus e.V., in der 20 Kinder zwischen 3 und 6 Jahren
betreut werden, beantragt eine Fehlbedarfsfinanzierung fur die Sanierung der Ku-
che. Ziel ist die Anpassung an aktuelle Sicherheitsbestimmungen sowie an eine
heute Ubliche Arbeitsplatzergonomie und an die geltenden Hygienevorschriften.
Die Kuche soll auRerdem mehr Mitgestaltungsmaoglichkeiten fur die Kinder bieten.
Ein Kostenvoranschlag fir die gewtinschte Einbaukuiche liegt bei.

Eine Anfrage bei der Stadt blieb ohne Erfolg, da Sachkosten in einem laufenden
Betrieb prinzipiell nicht erstattet werden. Weitere Versuche zur Unterstitzung wur-
den nicht unternommen. Es liegen zwar eigene Ricklagen vor, die MalRnahme
wirde allerdings 43% der angesparten Summe aufbrauchen. Es wird befirchtet,
dass die Energiekostenerhdhung im Jahr 2022 die Liquiditat des Vereins ein-
schranken wird.

Ergebnis der Beratung des UA und Beschlussempfehlung

Empfehlung: Der UA empfiehlt Ablehnung, auch wenn wir die Notwendigkeit der
Kichensanierung durchaus nachvollziehen kdnnen. Trotzdem erscheint eine For-
derung aus dem Stadtbezirksbudget als unverhaltnismaflig, da nur wenige Famili-
en direkt davon profitieren und die Férderung eine vergleichsweise hohe Summe
aus dem Budget ausmacht. Eine Teilfinanzierung sei laut der*den Antragsteller*in-
nen nicht sinnvoll.

Einstimmig so beschlossen.

Einstimmig Zustimmung

(E) Stadtbezirksbudget

Caritas Alten- und Servicezentrum Au

Tanzcafé fir Senior*innen vom 12.09. - 31.12.2022
236,00 € / Az. 0262.0-5-0426

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07265

Formular ,Detailauskunft® liegt vor.

Das Alten- und Servicezentrum in der Au beantragt einen Zuschuss zur musikali-
schen Unterhaltung (Live-Musik) bei einem geselligen Tanzabend fir Senior*in-
nen. Tanzen aktiviert beide Gehirnhalften und férdert kognitive Fahigkeiten. Die
Veranstaltung ist damit nicht nur ein soziales Event, sondern auch eine gesund-
heitsfordernde Malinahme.

Ergebnis der Beratung des UA und Beschlussempfehlung

Empfehlung: Zustimmung

Einstimmig so beschlossen

Einstimmig Zustimmung
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(E) Stadtbezirksbudget

Initiative ,Nur ich!”

Theaterstick ,NUR ICH!“ von Oktober bis Dezember 2022
3.500,00 €/ 0262.0-5-0424

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07243

Formular ,Detailauskunft liegt vor. Die Antragstellerin stellt den Antrag personlich
(online) vor.

Beantragt werden die Erarbeitung und Durchfuhrung eines Theaterstlcks mit ca.
50 Kindern der Flurschule fiir Kinder und deren Eltern. In einem Workshop erarbei-
ten die Kinder mit professioneller Unterstitzung Texte, Gedichte und Bilder fur das
Theaterstiick. Die Akteurinnen stammen wie die beteiligten Kinder aus Haidhau-
sen. Das Theaterstlick wird dann im Einstein Kultur aufgefiihrt und einer breiteren
Offentlichkeit zugénglich gemacht.

Wegen der Corona-bedingten Beeintrachtigungen konnte die Antragstellerin, wie
viele andere Kunstler*innen auch, in den letzten zwei Jahren keine Ricklagen bil-
den. Sie bittet deshalb darum, auf Eigenmittel zu verzichten.

Das Projekt rechnet mit Einnahmen und wird zum Grof3teil vom Kulturreferat der
Stadt Minchen und vom Verein SprachBewegung e.V. gefordert.

Ergebnis der Beratung des UA und Beschlussempfehlung

Empfehlung: Der UA empfiehlt eine Férderung in Hohe von 935 €, also nur den
Anteil flr die Workshops an der Flurschule.

Einstimmig so beschlossen.

Einstimmig Zustimmung



1.4

Seite 10

(E) Stadtbezirksbudget

Alten- und Service-Zentrum Untergiesing

Aufstellung eines Blcherschranks am Kolumbusplatz

10.337,53 € / Az. 0262.0-5-0429

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07423

Nachtrag zu TOP 1.4: Antrag auf Anhorung seitens der Anwohnerschaft

Formular ,Detailauskunft® liegt vor.

Auf Anregung von AKIM beantragt das ASZ Untergiesing die Aufstellung eines Bu-
cherschrankes auf dem Kolumbusplatz. Eine ausfuhrliche Begriindung liegt bei.
Ein Kostenvoranschlag der Firma urbanlife, die bereits an verschiedenen Stellen in
Minchen Blcherschranke aufgestellt hat, liegt vor. Die Bezirksinspektion hat we-
gen der Genehmigung des Aufstellens an das Baureferat-Gartenbau verwiesen,
weil der geplante Platz neben dem Aufzug zum Bereich des Spielplatzes gehort.
Kontakt wurde aufgenommen.

Das ASZ bittet darum, auf die Einbringung von Eigenmitteln zu verzichten, da der
Bulcherschrank nicht speziell dem ASZ sondern allen Anwohner*innen des Kolum-
busplatzes und Umgebung zugute kommt und das ASZ keine Ressourcen fiir der-
artige Vorhaben hat. Das ASZ leistet einen Beitrag, indem sich eine ehrenamtliche
Mitarbeiterin des ASZ bereit erklart hat, den Blicherschrank zu pflegen. Auch die
UA-Vorsitzende ist, wenn notwendig, bereit einzuspringen.

NACHTRAG: Eine Gruppe von Birger*innen sieht keine Notwendigkeit von einem
Bucherschrank und empfindet die Kosten als unverhaltnismagig. Es wird eine Be-
fragung der Anwohner*innen beantragt.

Ergebnis der Beratung des UA und Beschlussempfehlung

Empfehlung: Zustimmung zur Forderung in beantragter Hohe. Die Planung und
Antragstellung war in enger Absprache mit AKIM und dem BA vom ASZ erfolgt,
nach ausfuhrlicher Analyse der Situation am Kolumbusplatz (u.a. runder Tisch in-
klusive Burgerbeteiligung). Eine (erneute) Befragung von Anwohner*innen sehen
wir nicht als notwendig an.

Einstimmig so beschlossen.

Mehrheitlich Zustimmung bei 1 Gegenstimme
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(E) Stadtbezirksbudget

Queerfeministisches Netzwerk Miinchen

Queerthing 2022 ,Die Korper, die sprechen® vom 09.09. - 31.12.2022
2.700,00 €/ Az. 0262.0-5-0423

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07371

Formular ,Detailauskunft® liegt vor.

Die Initiative beantragt einen Zuschuss fiir eine Veranstaltungsreihe, in deren Kern
eine Kunstfotoausstellung steht, in der es um eine vertiefte Auseinandersetzung
mit verschiedenen Diskriminierungs- und Machtverhaltnissen geht. Begleitend
dazu wird es eine Reihe von unterschiedlichen Veranstaltungen geben, deren In-
halte im Antrag kurz beschrieben werden.

Die Kostenaufstellung enthalt Ausgaben fir Honorare, Miete, Fahrtkosten, Wer-
bung u. a. Der Antrag schllsselt detailliert sowohl die Projektbeteiligten und deren
Entgelte als auch die unentgeltlich erbrachte Arbeit bzw. Eigenleistungen auf.
Beantragt wurden Mittel auflerdem beim Kulturreferat und beim Migrationsbeirat
der LHM, bei der Regenbogenstiftung und bei den BAs 01 und 02.

Die Eréffnung der Veranstaltungsreihe findet im Florida, Lothringer 13 statt. Auch
einige der Begleitveranstaltungen werden dort angeboten.

Ergebnis der Beratung des UA und Beschlussempfehlung

Empfehlung: Vertagung und ggf. Einladung der Antragsteller*innen in den UA/in
die Vollversammlung. Der UA wiirde eine Bezuschussung des Projektanteils befiir-
worten, der im Stadtbezirk stattfindet, allerdings geht die Summe hierfir aus dem
Antrag nicht hervor.

Einstimmig so beschlossen.

Frau Schmitz schlagt vor, schon jetzt Giber den Antrag abzustimmen, weil es das
erste Projekt dieser Art in Haidhausen ist; dem Zuschuss sollte in voller Hohe zu-
gestimmt werden.

Dem wird mehrheitlich bei 3 Gegenstimmen zugestimmt.
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(E) Stadtbezirksbudget

Musik mit Kindern Minchen e.V.
Jugendklavierfestival 2022 am 13.11.2022
369,15 €/ Az. 0262.0-5-0430
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07456

Formular ,Detailauskunft® liegt vor.

Der Verein Musik mit Kindern, Mlnchen e.V. beantragt einen Zuschuss fiir ein Ju-
gendklavierfestival, das auf innovative Weise Kinder und Jugendliche mit klassi-
scher Musik in Berlihrung bringen will. Geplant sind drei Veranstaltungen rund um
das Klavierspielen, bei denen Kinder und Jugendliche Gelegenheit haben, aktiv
und im Austausch mit anderen zu partizipieren. Die Veranstaltung findet im Ein-
stein Kultur statt und richtet sich vor allem an Kinder und Jugendliche in Haidhau-
sen, hier wird auch an den Schulen und Kindergarten dafiir geworben.

Die Miete wird durch einen Zuschuss des Kulturreferats der LHM gedeckt. Die Ver-
anstalter*innen rechnen mit Einnahmen durch Eintrittsgelder, wobei sie gerade
noch nach einer Lésung suchen, um bedurftigen Familien eine ErmaRigung anbie-
ten zu kénnen. Von den drei Akteur*innen arbeiten zwei ehrenamtlich. Der Verein
bittet darum, wegen der Situation in den letzten Jahren, wo keine Auffihrungen
stattfinden konnten, auf das Einbringen des vollen Betrags an Eigenmitteln zu ver-
zichten.

Ergebnis der Beratung des UA und Beschlussempfehlung

Empfehlung: Zustimmung

Einstimmig so beschlossen.

Einstimmig Zustimmung

Trinkwasserbrunnen an Spielplatzen; Bestellung einer stadtischen Leistung

Angeregt durch einen Blrgervorschlag bestellt der BAO5 als stadtische Leistung
die Einrichtung von Trinkwasserbrunnen an allen &ffentlichen Spielplatzen im Be-
zirk 05 Au/Haidhausen.

Ergebnis der Beratung des UA und Beschlussempfehlung

Empfehlung: Der UA empfiehlt bei der LHM anzufragen, an welchen Spielplatzen
die Installation von Trinkwasserbrunnen maéglich ware und welche Kosten sich dar-
aus ergeben wirden.

Einstimmig so beschlossen.

Einstimmig Zustimmung

Anhorungen
J.

Unterrichtungen

Schaffung von Kinderbetreuungsplatzen
BV-Anfrage Nr. 20-26 / Q 00149

In der Blrgerversammlung am 24.05.22 wurde von einer Anwohnerin die Frage
gestellt, was die Stadt Miunchen tue, um kurzfristig junge zuziehende Familien mit
geeigneten Ganztagesplatzen zu versorgen.

Der Stadtschulrat nimmt dazu Stellung.

Ergebnis der Beratung des UA und Beschlussempfehlung

Empfehlung: Kenntnisnahme.

Einstimmig so beschlossen.
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Kenntnisnahme

Fehlende Banke auf dem Stadtbalkon am Nockherberg an der Hochstrale
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 04163

Das Baureferat erlautert, dass wegen wiederholter und weiterhin zu erwartender

Beschadigung, die zudem ein Sicherheitsrisiko darstellen, keine Banke mehr auf-
gestellt werden.

Die fehlenden Poller stehen auf Privatgrund, daher ist ein Ersatz bzw. Austausch
durch das Baureferat nicht mdglich.

Ergebnis der Beratung des UA und Beschlussempfehlung

Empfehlung: Bedauernde Kenntnisnahme.

Einstimmig so beschlossen.

Kenntnisnahme

Mehr Sitzgelegenheiten am WeiRenburger Platz
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 04131

Das Referat Gartenbau begrif3t den Antrag der SPD nach mehr Sitzmdglichkeiten
am Weilkenburger Platz und schlagt einen Ortstermin vor. Das Baureferat wird sich
zur Terminvereinbarung mit dem BA 05 in Verbindung setzen.

Ergebnis der Beratung des UA und Beschlussempfehlung

Empfehlung: Erfreute Kenntnisnahme.

Einstimmig so beschlossen.

Kenntnisnahme

Mehr Sitzmdglichkeiten am WeiRenburger Platz
BV-Anfrage Nr. 20-26 / Q 00156

In der Burgerversammlung am 24.05.22 wurde von einem Anwohner beantragt,
mehr Sitzmaoglichkeiten zum gemeinschaftlichen Beisammensein am Weildenbur-
ger Platz zu schaffen, z.B. mehr Wiese statt Blumen oder Holzabdeckungen auf
den Metallgittern am Boden.

Das Referat Gartenbau nimmt dazu Stellung und lehnt die Beseitigung der Blumen
mit Hinweis auf die Besonderheit des Platzes und seine Historie ab.

Ergebnis der Beratung des UA und Beschlussempfehlung

Empfehlung: Erfreute Kenntnisnahme

Einstimmig so beschlossen.

Kenntnisnahme
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Anfrage Sommerfest Kolumbusplatz 07.07.2022 (Unterschiede von Veranstal-
tungsantragen)
Antwort KVR zum Schreiben BA 5

Das KVR erlautert, dass wegen der Kurzfristigkeit der Antragstellung eine Geneh-
migung fur die Durchfuhrung auf 6ffentlichem Grund nicht méglich war. Deshalb
hatte das ASZ auf den Privatgrund im Innenhof zurtickgegriffen.

Das KVR bestatigt, dass ein vergleichbares Anliegerfest im nachsten Jahr gerne
auch auf 6ffentlichem Grund durchgeflhrt werden kann, sofern dieses rechtzeitig
beim Kreisverwaltungsreferat beantragt wird.

Ergebnis der Beratung des UA und Beschlussempfehlung

Empfehlung: Kenntnisnahme

Einstimmig so beschlossen.

Kenntnisnahme

SchlieBung des Tellerrand Cafe’s in der VHS Einsteinstr. 28
Antwortschreiben VHS zum Schreiben BA 5

Die VHS bedauert ebenfalls die SchlieRung des inklusiven Cafés und ist bereits in
Kontakt mit neuen Interessenten fiir die Gastronomie. Durch ein Nasenschild an
der Fassade soll die Sichtbarkeit der Gastronomie erhoht werden.

Ergebnis der Beratung des UA und Beschlussempfehlung

Empfehlung: Kenntnisnahme

Einstimmig so beschlossen.

Kenntnisnahme

Aktualisierte Ubersicht Unterkiinfte Gefliichtete und Wohnungslose Juni 2022

Im Stadtbezirk 5 befinden sich 4 Unterkunfte fir Wohnungslose und eine Unter-
kunft fir Gefllichtete.

Ergebnis der Beratung des UA und Beschlussempfehlung

Empfehlung: Kenntnisnahme

Einstimmig so beschlossen.

Kenntnisnahme

Zustandigkeiten Offentlichkeitsarbeit Unterkiinfte Gefliichtete und Wohnungslose
im Amt fir Wohnen und Migration fir die Stadtbezirke seit 01.07.2022

Die aktuelle Ansprechperson im Amt fiir Wohnen und Migration fiir den BA 5 wird
genannt.

Ergebnis der Beratung des UA und Beschlussempfehlung

Empfehlung: Kenntnisnahme

Einstimmig so beschlossen.

Kenntnisnahme
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Auslagerung der Mittelschule Worthstr. 2 in das Schulgebdude Mariahilfplatz 18
wahrend der Sanierungsmaflinahmen

Ab August 2022 fur voraussichtlich ein Schuljahr wird die Mittelschule Worthstralie
2 aufgrund umfangreicher Sanierungsmaf3nahmen in das Schulgebaude Mariahilf-
platz 18 umziehen. Das Gebaude in der Worthstralie ist wahrend dieser Zeit auch
nicht fir Abendbelegungen verfiigbar.

Ergebnis der Beratung des UA und Beschlussempfehlung

Kenntnisnahme

Einstimmig so beschlossen.

Kenntnisnahme

Burgeranliegen

Hypopark, Toilettengange vor den Terrassen/WEG Elsasser Str. 4-14

Ein Anwohner bittet im Namen der WEG Elsasser Str. 4-14 um eine Lésung des
bekannten o.g. Problems. Der Blrger war bei dem Ortstermin mit dem Gartenbau-
amt ebenfalls anwesend. Es erfolgte bereits eine Information an den Birger, dass
die Errichtung eines fest installierten Toilettenhauschens geplant ist.

Ergebnis der Beratung des UA und Beschlussempfehlung

Empfehlung: Der UA geht davon aus, dass durch die Information durch den Vorsit-
zenden der Blrger bereits Uber den Sachstand informiert ist.

Einstimmig so beschlossen.

Einstimmig Zustimmung

Verbleib der Enzis am Kolumbusplatz

Die Jugendpension am Kolumbusplatz bedauert, dass die Enzis unter der Briicke
am Kolumbusplatz wieder abgebaut wurden. Die Jugendpension empfand die Auf-
stellung der Enzis als Erfolg und wiinscht sich einen dauerhaften Verbleib.

Zudem wird auf die Planung eines grolieren Sommerfestes in Kooperation mit der
ASZ im kommenden Jahr hingewiesen.

Ergebnis der Beratung des UA und Beschlussempfehlung

Empfehlung: Der UA nimmt die Riickmeldung erfreut zur Kenntnis. Wir empfehlen
eine Vertagung, um Uber eine erneute Aufstellung bei der nachsten Sitzung aus-
fuhrlich beraten zu kénnen.

Einstimmig so beschlossen.

Einstimmig Zustimmung

Aufstellung von Tischtennisplatten im gesamten Viertel (Punkt 2 des Antrags)

Ein Burger bittet um Aufstellung von Tischtennisplatten im gesamten Viertel, da die
vorhandenen Platten dem Bedarf nicht entsprachen und haufig auch von Erwach-
senen (statt Kindern und Jugendlichen) ,in Beschlag genommen® wiirden. Konkre-
te Standorte werden nicht vorgeschlagen.

Ergebnis der Beratung des UA und Beschlussempfehlung

Empfehlung: Der UA empfiehlt den Blrger um konkrete Standortvorschlage zu bit-
ten.

Einstimmig so beschlossen.

Einstimmig Zustimmung
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Sitzungspause von 20.45-20.55 Uhr.

UA Wirtschaft
Entscheidungen

Aufstellung von neuen Verkaufseinrichtungen auf 6ffentlichem Grund: Haidhauser
Feinkostmarkt, Worthstr 37

Beantragt ist die Genehmigung zweier Warenstellagen vor dem Laden von 1,2 m
Lange links des Eingangs und 4,3 m Lange rechts des Eingangs mit jeweils 0,8 m
Tiefe und 1 m Hohe fir Obst und Gemise.

Die Restgehwegbreite zum Radweg betragt den Sondernutzungsrichtlinien ent-
sprechend 1,9 m.

Der Unterausschuss empfiehlt Zustimmung.

einstimmig so beschlossen

Einstimmig Zustimmung

Anhorungen

Isarinselfest 2022 vom 2.9.-4.9.22
Anhorungsfrist: 22.08.2022, Vorabstellungnahme durch den Vorsitzenden

Das Isarinselfest hat bereits stattgefunden. Der Vorsitzende hat der Veranstaltung
per Eilentscheidung zugestimmt.

Der Unterausschuss empfiehlt Kenntnisnahme.

einstimmig so beschlossen

Einstimmig Zustimmung

Weitere Verlangerung der Strandveranstaltung an der Corneliusbriicke (Bastion)
bis 11.09.2022,
Anhorungsfrist 18.08.2022, Vorabstellungnahme durch den Vorsitzenden

Die Veranstaltung ist mittlerweile beendet. Der Vorsitzende hat die Verlangerung
per Eilentscheidung abgelehnt und fiir den Fall, dass die Genehmigung trotzdem
erteilt wird, die bisher angeregten Auflagen wiederholt eingebracht.

Der Unterausschuss empfiehlt Kenntnisnahme.

einstimmig so beschlossen

Kenntnisnahme

Veranstaltung auf 6ffentlichem Verkehrsgrund gem. § 29 StVO, in stadtischen
Grinanlagen und auf Privatgrund; Hier: Miinchen Marathon am 09.10.2022
Anhoérungsfrist: 22.09.2022

Die Veranstaltung soll wie bereits mehrfach vor der Pandemie stattfinden.

Der Unterausschuss empfiehlt Zustimmung mit der dringenden Bitte, die Querun-
gen der Strecke vor Eintreffen der ersten Teilnehmenden so lange wie méglich of-
fenzuhalten und schnellstmoéglich nach den letzten Teilnehmenden wieder zu er-
mdglichen, um die Erreichbarkeit Haidhausens so minimal als mdglich einzu-
schranken.

einstimmig so beschlossen
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Einstimmig Zustimmung

Antrag flr Corona-Teststation Weiltenburger Str. 10 vom 01.09.-31.12.2022

Beantragt ist ausweislich der dem Antrag anliegenden Planskizzen die Verlange-
rung der Genehmigung fiir die Teststation auf dem Pariser Platz sowie auf dem
WeilRenburger Platz. Letztere steht aktuell vor dem Gebaude Weilienburger Stra-
Re 9, Seite Weillenburger Platz (vor Optik Geisler) und soll nach einem Telefonat
mit dem Ortlich Verantwortlichen auch grundsatzlich dort bleiben.

Der Unterausschuss empfiehlt Zustimmung zum Standort Pariser Platz. Der
Standort am WeilRenburger Platz soll wahrend der Dauer des Haidhauser Weih-
nachtsmarktes mit dessen Betreibern abgestimmt und ggf. in der Vorweihnachts-
zeit in die nahere Umgebung verlegt werden.

einstimmig so beschlossen

Einstimmig Zustimmung

Antrag fur Corona-Teststation Orleansplatz bis Pandemieende

Dia Corona-Teststation auf dem Orleansplatz, die mit Durchfihrung der Platzsa-
nierung abgezogen wurde, soll wieder aufgestellt werden.

Der Unterausschuss empfiehlt grundsatzlich Zustimmung, jedoch sollte der kon-
krete Aufstellort so gewahlt werden, dass Anschlussleitungen nicht in der neu her-
gestellten Platzoberflache vergraben werden.

Die Genehmigung soll mit einem bestimmten Enddatum erfolgen und bis 31.03
2023 befristet werden.

einstimmig so beschlossen

Einstimmig Zustimmung

Weillenburger Str. 2 - Errichtung einer Freischankflache (130 m2/ 109 Sitzpl.)

Der BA hatte der Freischankflache bereits im April 2022 zugestimmt. Jetzt wird
nochmals ein offenbar in der Freischankflache etwas verkleinerter Bauantrag ge-
stellt.

Der Unterausschuss empfiehlt Zustimmung und die Bezirksinspektion zu bitten,
darauf zu achten, dass der 2 m breite Durchgang im vollen Lichtraumprofil frei-
bleibt.

einstimmig so beschlossen

Einstimmig Zustimmung

Stubenvollstr. 2 - Errichtung einer Freischankflache mit 22,10 m? / 28 Sitzplatze
(auf offentlichen Grund)

Der BA hatte der Freischankflache bereits im Juni 2022 zugestimmt. Jetzt wird der
zugehdrige Bauantrag gestellt.

Der Unterausschuss empfiehlt Zustimmung.

einstimmig so beschlossen

Einstimmig Zustimmung

Unterrichtungen
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Schild auf dem Bordeauxplatz; hier: Pflege der Weinrebe
Antwort Baureferat zum Schreiben BA 5

Die HA Gartenbau halt das Pflanzen der Weinrebe am Bordeauxplatz fir nicht er-
folgversprechend und mdchte die Pflege deshalb nicht Gbernehmen.

Der Unterausschuss empfiehlt Kenntnisnahme.

einstimmig so beschlossen

Kenntnisnahme

Anderung der OB-Vollmacht gem. Art. 60 Abs. 2 Satz 2 GO; Genehmigung von
Parklets und Stadtterrassen (Entscheidungsrecht der BAs)

Der Oberburgermeister erweitert die Bevollmachtigung der Bezirksausschusse um
die Genehmigung von Parklets und Stadtterrassen.

Der Unterausschuss empfiehlt Kenntnisnahme.

einstimmig so beschlossen

Kenntnisnahme

Biirgeranliegen

Beschwerden zum Bayernmarkt am Mariahilfplatz

Es liegen vier schriftliche Beschwerden zum Bayernmarkt auf dem Mariahilfplatz
vor.

Der Unterausschuss empfiehlt Kenntnisnahme und Einbeziehung in die Beratun-
gen des gemeinsamen Unterausschusses Wirtschaft/Klima/Umwelt sowie den Hin-
weis an die Beschwerdefiihrer, dass der Bayernmarkt kiinftig wieder, wie bereits
mitgeteilt, auf dem Orleansplatz stattfinden soll.

einstimmig so beschlossen

Einstimmig Zustimmung

Verschiedenes

Ergebnisse des Sonderausschusses zum Kriterienkatalog Mariahilfplatz

Einstimmig Zustimmung

UA Planung

Entscheidungen
J.

Anhorungen
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Satzungsgemalie Rechte der Bezirksausschisse bei der Vorbereitung der Bauleit-
planung und der Festlegung von Planungszielen starken
Anhorungsfrist: 02.09.2022, Vorabstellungnahme durch den Vorsitzenden

Stellungnahme durch den Vorsitzenden / Einstimmige Beschlussempfehlung UA:
Der BA Au-Haidhausen teilt das Anliegen des BA 16, kann aber unter den aktuel-
len stadtischen Strukturen, die pragmatische Argumentation des Referats fur
Stadtplanung und Bauordnung sowie der Rechtsabteilung nachvollziehen. Nichts-
destotrotz ist es wiinschenswert die BAs friihzeitiger in Planungen mit einzubezie-
hen und den Stellungnahmen der BAs mehr Gewicht zu verleihen.
Kenntnisnahme

Breisacher Str. 5 (1.232-2022-10627-21) - Neubau eines Rickgebaudes (5 WE)
und einer Gewerbeeinheit, Errichtung eines Personenaufzugs sowie Anbau eines
Millraums unter dem Gelande an das Vordergebdude - TEKTUR zu 1.2-2020-
17329-21 - Hier: Errichten einer 4-geschossigen Spindeltreppe als 2. Rettungsweg
und Zugang zum Flachdach sowie Anordnung von Briistungsgelander auf einem
Flachdach (Frist bis zum 09.09.2022)

Vorhaben ist Denkmal / Nahe Denkmal / Ensemble: 0-1-1

Im Erhaltungssatzungsgebiet: Haidhausen

Das Projekt wurde in den UA-Planungssitzungen am 12.09.2019 (TOP 2.10), am
10.09.2020 (TOP 2.5) und am 12.11.2020 (TOP 2.6) behandelt. Zuerst wurde eine
Erweiterung einer Kindertagesstatte im Rickgebaude beantragt und nach deren
Ablehnung, ein RGB-Neubau mit 5 Wohneinheiten. Aber auch dieser Antrag wurde
vom BA abgelehnt.

Zuletzt wurde ein Tektur-Antrag gestellt, der offensichtlich nur die Barrierefreiheit
betraf.

Nachdem der BA an dieser Stelle keine so intensive Nachverdichtung gewollt hat,
wurde in der Konsequenz auch die Tektur dazu abgelehnt.

Jetzt ist als Tektur die Errichtung einer 4-geschossigen Spindeltreppe, als 2.
Rettungsweg und als Zugang zum Flachdach, sowie Anordnung eines Brustungs-
gelanders auf einem Flachdach, geplant.

Einstimmige Beschlussempfehlung UA:

Leider missen wir davon ausgehen, dass fir das Riickgebaude bereits eine Bau-
genehmigung erteilt wurde. Sollte dies aber nicht der Fall sein, lehnen wir den
Neubau des Rickgebdudes ab, denn einer derartige Nachverdichtung, der zudem
ein wertvoller Baumbestand geopfert wird, kbnnen wir keinesfalls zustimmen.

Im Falle einer bereits erteilten Baugenehmigung und wenn die Angaben vom
Brandschutzgutachter in der beigefiigten Anderungsbeschreibung zutreffen, ist
das bedauerlich, denn die Lésung mit einer senkrechten Leiter, alternativ auch
eine Leiterrettung bis zum 3. OG, ware die vertraglichste Losung.

Die jetzt gewahlte Wendeltreppe hat unserer nach Ansicht vorrangig den Zweck,
das Flachdach als Dachterrasse nutzen zu kénnen. Eine uneingeschrankte Nut-
zung ist aber dann doch nicht mdglich, weil Gber die Wendeltreppe der einzige Zu-
gang erfolgt und damit der 2. Rettungsweg dort fehlt. Deshalb und weil gerade an
dieser Stelle ein ,Grunflachenausgleich® sinnvoll ware, lehnen wir die Nutzung des
Flachdaches ab und fordern stattdessen eine extensive Begrinung und/oder eine
Photovoltaikanlage.

Die Wendeltreppe wird deshalb nur bis zum 3. OG als notwendig erachtet.
Nachdem es sich nicht mehr um einen Fluchtweg handelt, kann die restlich
Andienung des Daches mittels Leiter erfolgen. Das ebenfalls beantragte Gelander
ist dann auf dem Flachdach entbehrlich.
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Einstimmig Zustimmung

Rosenheimer PI. 4 - Nutzungsanderung eines Blirogebaudes aufgrund von Ande-
rung der Groflien der Nutzungseinheiten (Rosenheimer Pl. 4-6 / Steinstr. 72) (Frist
bis zum 09.09.2022)

Vorhaben ist Denkmal / Nahe Denkmal / Ensemble: 0-0-0
Im Erhaltungssatzungsgebiet: nein
Das Objekt wurde bereits in der UA-Planungssitzung am 15.10.2020 (TOP 2.1)
behandelt. Beantragt wurde damals die Sanierung der von Chloridkontaminierung
betroffenen Bauteile der Tiefgarage unter Haus 4-6. Der Antrag wurde zur
Kenntnis genommen.
Jetzt wird, auf Grund von Nutzungsanderung des Birogebaudes (Rosenheimer PI.
4-6 / Steinstr. 72) und deren geanderte GroRe, folgende Anderungen beantragt:

* 2.UG: Einbau eines Lagers im Bereich der Autoaufbereitung

* UG: Entfall von 6 PKW-Stellplatzen und Neuerrichtung von 66 Fahrradstell-

platzen in diesem Bereich
* EG-4.0G: Alle Flachen im EG-4.0G sind nun an einen Mieter vermietet
* Verschieben und Errichten von GK-Wanden (Brandschutz ist daraufhin zu
prufen und anzupassen)

* 5. OG: Eine Mieteinheit

* Errichten von einer Brandabschnittswand in Achse 29.2
Einstimmige Beschlussempfehlung UA:
Nach dem beantragten Wegfall von 6 Stellplatzen, ist die Stellplatzfrage grund-
séatzlich nochmals zu priifen. Ansonsten werden die beantragten Anderungen zur
Kenntnis genommen.
Einstimmig Zustimmung

Breisacher Str. 5 (AZ.: 1.23-2022-10625-21) - Dachausbau (3 WE), Abbruch eines
Bestandsdaches sowie Ersatzneubau Dach mit verandertem Profil - dazu Baumfal-
lungen

Vorhaben ist Denkmal / Nahe Denkmal / Ensemble: 0-1-1

Im Erhaltungssatzungsgebiet: Haidhausen

Vorgeschichte des Objekts siehe TOP 2.2.

Der Antrag fur die Bautatigkeit selbst, bezieht sich auf das Vordergebaude. Hier ist
der Riuckbau des Bestandsdaches geplant. Bei der neuen Dachgestaltung entsteht
ein Dachausbau mit zwei Wohneinheiten und ein Dachspitz mit ebenfalls einer
Wohneinheit.

Die ebenfalls beantragte Baumfallung wird notwendig wegen einem Riickgebaude-
Neubau.

Laut Baubeschreibung werden 3 Stellplatze abgeldst.

Einstimmige Beschlussempfehlung UA:

Wie bei TOP 2.2 ausgefiihrt, wird der Neubau des Riickgebaudes abgelehnt, wenn
noch keine Baugenehmigung vorliegt. Auch die Fallung des schitzenswerten
Baumbestandes wird abgelehnt.

Die Arbeiten am Vordergebaude werden zur Kenntnis genommen.

Einstimmig Zustimmung
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Ismaninger Str. 40 - Nutzungsanderung eines Showrooms zu einem Friseurladen

Vorhaben ist Denkmal / Nahe Denkmal / Ensemble: 0-1-0

Im Erhaltungssatzungsgebiet: nein

Der gesamte EG-Bereich soll als Friseur-/Kosmetiksalon umgenutzt werden. Dazu
sind einige Umbauarbeiten im Innenbereich notwendig. Verdnderungen an der
Fassade sind nicht vorgesehen.

Einstimmige Beschlussempfehlung UA:

Der Antrag wird zur Kenntnis genommen.

Einstimmig Zustimmung

Innere Wiener Str. 48 - Nutzungsanderung zweier Wohnraume zu Biiro (1.0G) so-
wie Neuordnung eines Millabstellplatzes (von Fremdgrundstiick FI.Nr. 17182 zu
Lagerplatz auf eigenem Grundstiick)

Vorhaben ist Denkmal / Nahe Denkmal / Ensemble: 0-1-1
Im Erhaltungssatzungsgebiet: Haidhausen
Beantragt sind folgende Anderungen:

« Anderung von zwei bestehenden Wohnraumen im 1. Obergeschoss von ei-
ner Wohnnutzung zu Birordumen. (Es werden keine baulichen Maf3nah-
men vorgenommen. Alle Flachen und Wande bleiben bestehen).

* Neuordnung des Millabstellplatzes von Fremdgrundstuck FI.-Nr. 17182 zu
Lagerplatz auf eigenem Grundstiick

Einstimmige Beschlussempfehlung UA:

Die beantragte Nutzungsanderung ist im Erhaltungssatzungsgebiet unzulassig und
kontrar zum Ziel der Satzung.

Zudem ist — wie im Grundrissplan zu sehen — mit den beiden beantragten Rau-
men, die Gesamtflache mit gewerblicher oder beruflicher Nutzung mit Gber 50 %
der mdglichen Wohnnutzung belegt. Damit liegt eine Zweckentfremdung vor und
auch deshalb ist der Antrag abzulehnen.

Einstimmig Zustimmung

Rosenheimer PI. 1 - Aufstockung eines Mehrfamilienhauses, Errichtung von 2 Auf-
zugen und Zugangsbalkonen im Innenhof, energetische Sanierung der Fassade
(Rosenheimer PI. 1 / Balanstr. 2 / Franziskanerstr. 3)

Vorhaben ist Denkmal / Ndhe Denkmal / Ensemble: 0-1-0

Im Erhaltungssatzungsgebiet: Haidhausen

Das Gebaude hat im Bestand E+4 Geschosse, sowie ein unausgebautes Dach.
Die seitlichen Abschlisse bilden zwei Tirme, die Gber ein weiteres Geschoss
(5.0G) verfugen.

Es ist geplant, bei dem Mittelteil das Dach abzutragen und um ein Geschoss
(5.0G) und ein ausgebautes Dachgeschoss aufzustocken. Die neue Wandhohe
des Mittelteils befindet sich ungefahr auf gleicher Hohe, wie die Wandhéhe der be-
stehenden Tirme (7cm Unterschied). Die Wandhdohe der Tirme wird um 56 cm er-
héht, um sie zumindest durch den leichten Unterschied wieder ablesbar zu ma-
chen.

Die Firsthdhe bleibt auf der gleichen Hohe wie der Bestandsturm Balanstralie.
Aulerdem werden auf der Innenhofseite zwei Aullenaufziige vorgesehen, die je-
weils die Zwischenpodeste andienen und damit nicht barrierefrei sind.

Laut Baubeschreibung werden 12 Stellplatze abgeldst.

Einstimmige Beschlussempfehlung UA:

Der Antrag wird zur Kenntnis genommen.
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Einstimmig Zustimmung

Eduard-Schmid-Str. 24 - Nutzungsanderung und Umbau eines Biros in 2 Wohn-
einheiten im 1.0G

Vorhaben ist Denkmal / Nahe Denkmal / Ensemble: 0-0-0

Im Erhaltungssatzungsgebiet: Untere Au / Untergiesing

Das bisher offensichtlich als Buro genutzte 1. OG soll umgenutzt werden in zwei
Wohneinheiten.

Einstimmige Beschlussempfehlung UA:

Der Antrag wird positiv zur Kenntnis genommen.

Einstimmig Zustimmung

Wiener PI. 6 - Sanierung Wohn- und Geschaftshaus, Errichtung einer Auldentreppe
und eines Eingangsbaukérpers, Nutzungsanderung eines Ladens in Cafébetrieb
im EG

Folgende Arbeiten wurden beantragt:
« Umbau und Sanierung des denkmalgeschitzten Gebaudes
« Umbau und Sanierung der Anbauten
« Errichtung einer aufenliegenden Treppe im Innenhof
- Errichtung eines erganzenden Gebaudevolumens (Entree) zwischen
den bestehenden Anbauten
« Nutzungsanderung eines Ladens in Cafebetrieb
Laut Baubeschreibung wird 1 Stellplatz abgeldst.
Einstimmige Beschlussempfehlung UA:
Die Zustimmung der Unteren Denkmalschutzbehdérde voraussetzend, wird der An-
trag zur Kenntnis genommen.
Einstimmig Zustimmung

Beteiligung der Bezirksausschiisse zum Stadtentwicklungskonzept Perspektive
Miinchen

Mit der ,Perspektive Minchen® verflgt die Landeshauptstadt Minchen Uber ein in-
tegriertes Stadtentwicklungskonzept, das den Rahmen fir die zukiinftige Stadtent-
wicklung setzt.

Es besteht aus einem Leitmotiv ,Stadt im Gleichgewicht®, vier strategischen Leitli-
nien und 16 Fachleitlinien zu den zentralen Themenfeldern der Stadtentwicklung,
die in einer Vielzahl von Fachkonzepten, Handlungsprogrammen sowie Mal3nah-
men und Projekten der verschiedenen Referate aufgegriffen und umgesetzt wer-
den.

Mit dem Handlungsraumansatz wird der Blick zudem auf fachUbergreifende
Schwerpunktgebiete der Miinchner Stadtentwicklung gerichtet. In diesen (derzeit
neun) Raumen sollen mit Hilfe von integrierten Handlungsraumkonzepten und ent-
sprechenden Managementstrukturen die strategische und operative Ebene besser
miteinander verbunden werden.

Ahnlich wie bei der Online-Umfrage zur Perspektive Miinchen
(https://www.surveymonkey.de/r/pbmmuenchen) sollen nun die BA's in den Beteili-
gungsprozess eingebunden werden.

Perspektive Miinchen | Konzepte:
https://stadt.muenchen.de/dam/jcr:b129023c-5202-4788-9f5e-
a38b47b83776/2021 Fortschreibung PerspektiveMuenchen.pdf



https://stadt.muenchen.de/dam/jcr:b129023c-5202-4788-9f5e-a38b47b83776/2021_Fortschreibung_PerspektiveMuenchen.pdf
https://stadt.muenchen.de/dam/jcr:b129023c-5202-4788-9f5e-a38b47b83776/2021_Fortschreibung_PerspektiveMuenchen.pdf
https://www.surveymonkey.de/r/pmmuenchen
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Einstimmige Beschlussempfehlung UA:

Ein Teil der speziellen BA-Themen ist in den vorausgegangenen Veranstaltungen
behandelt worden. Eine nochmalige, intensive Befassung, erfordert aber einen
héheren Zeitbedarf, als er jetzt zur Verfiigung stand. Wir wollen uns dem aber
gerne stellen und schlagen vor, die Antworten in der Oktobersitzung des UA
Planung zu geben.

Einstimmig Zustimmung

Ohlmdllerstr. - Umbau eines Handwerksbetriebs mit Nutzungsénderung des Aus-
stellungsraums in einen Veranstaltungsraum - TEKTUR zu 1.1-2020-13686-21

Vorhaben ist Denkmal / Ndhe Denkmal / Ensemble: 1-1-0

Im Erhaltungssatzungsgebiet: nein

Es geht um den Bereich der ehemaligen Eismaschine, dem Eiswerk am Auer
Muhlbach.

Hier wurden folgende Anderungen beantragt:

* Der bisher als Fasslager genutzte Raum soll nun als Bierseminarraum ge-
nutzt werden. Hierfur wird eine Nutzungsanderung angezeigt/beantragt.

* Im Fasslager war es angedacht Bierfasser sichtbar, gekihlt zu lagern. Im
nun geplanten Bierseminarraum wird eine Mikrobrauanlage betrieben und
es werden Seminare zum Thema Bierbrauen abgehalten. Die bisher maxi-
male Besucheranzahl von maximal 199 Personen im Eiswerk wird dadurch
nicht verandert.

* Im Zuge einer Vorabstimmung zwischen Bayerischer Hausbau und LBK
Mdnchen wurde abgeklart, dass sich aus der Nutzungsanderung des Rau-
mes kein geanderter Stellplatzbedarf ergibt, da die maximale Personenan-
zahl unverandert bleibt.

* Das Brandschutzkonzept wurde bereits angepasst. Die geplante Glastrenn-
wand zwischen Bierseminarraum und Hauptraum bleibt unverandert und
stellt eine Sichtverbindung sicher.

* Die Bestuhlungsplane und die Betriebsbeschreibung wurden entsprechend
angepasst.

Einstimmige Beschlussempfehlung UA:

Die Zustimmung der Unteren Denkmalschutzbehdérde voraussetzend, wird der An-
trag zur Kenntnis genommen.

Einstimmig Zustimmung

Johannispl. 10 - Nachtragliche Legalisierung der Wohnung im DG links mit Veran-
derung des Grundrisses und Einbau einer Dachterrasse und Neuausbau einer
Wohnung im DG rechts (bisher Dachspeicher); Grundrissanpassungen bei Be-
standswohnungen EG - 3.0G und Ausbilden von 2 Terrassen im Innenhof;Anbau
von 4 Balkonen hofseitig (1.0G - DG rechts), sowie Nutzungsanderung der Woh-
nung EG links in eine gewerbliche Ferienwohnung - dazu Baumfallungen
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Vorhaben ist Denkmal / Nahe Denkmal / Ensemble: 0-1-1

Im Erhaltungssatzungsgebiet: Haidhausen

Das Objekt wurde bereits in der Planungssitzung 18.06.2014 (TOP 2.11) behan-
delt. Damals wurde eine Nutzungsanderung mit Umbau von Wohnen zu Galerie /
Ausstellungsraum beantragt. Aulierdem wurde die nachtragliche Legalisierung der
Wohneinheit im Dachgeschoss rechts beantragt. Der Antrag wurde zur Kenntnis
genommen, die Nutzungsanderung aber untersagt.

Mit der E-Mail vom 28.02.2019 teilte uns die LBK mit, dass der Johannisplatz 10
am 21.02.2019 aufgrund von Mangeln zuriickgegeben wurde. AuRerdem war der
Antrag auch nur eine Genehmigungsverlangerung (Protokoll der UA-Planungssit-
zung vom 13.03.2019; TOP 3.6), die in der Regel nicht verschickt wird.

Zur Sitzung am 17.06.2021 (TOP 3.5) teilten uns zwei Mieter mit, dass sich die An-
zeichen Uber einen Verkauf des Hauses vermehrten.

Nun ist geplant das bestehende Satteldach abzutragen und durch ein Mansardgie-
beldach zu ersetzen und das DG auszubauen. Aufierdem sollen die Grundrisse
der Bestandswohnungen vom EG bis zum 3. OG Uberarbeitet werden. Zudem wer-
den hofseitig 4 Balkone angebracht

Auch eine Nutzungsanderung der EG-Wohnung in eine Ferienwohnung wird bean-
tragt, sowie die Heilung einer DG-Wohnung links.

Laut Baubeschreibung wird kein Stellplatz erstellt und auch keiner abgelést, weil
angeblich, anlasslich einer Baugenehmigung 2015, bereits ein Stellplatz abgeldst
wurde.

Einstimmige Beschlussempfehlung UA:

In einem Erhaltungssatzungsgebiet ist es unzulassig eine Wohnung in gewerbliche
R&ume umzuwandeln. Die beantragte Umnutzung wird deshalb abgelehnt.

Um der Einrede entgegen zu wirken, dass fur den beantragten, gewerblichen
Raum ein Ersatzwohnraum geschaffen wird, bleibt nur festzustellen, dass die Neu-
schaffung bzw. Heilung von Wohnraum bereits 2014 erfolgte und mit der Baugen-
ehmigung 2015 zum Abschluss kam.

Den Grundrissanpassungen in den noch vermieteten Bestandswohnungen, stim-
men wir nicht zu, denn die angedeuteten Arbeiten lassen beflirchten, dass eine
Entmietung die Folge sein wird.

Weder im Baumbestandsplan noch in der Baumbestandserklarung ist ein Hinweis
auf einen Fallantrag zu finden. Es wird auch keine Notwendigkeit gesehen und
eine Baumfallung vorsorglich abgelehnt.

Siehe TOP A 4.1

Sedanstr. 16 - TEKTUR zu 1.2-2022-8390- 21 - Dachgeschossneubau eines denk-
malgeschitzten Bestandsgebaudes (VGB) mit 3 Wohneinheiten, Neuerrichtung
der Dacher und Anbau eines Aulienaufzuges - Hier: Abbruch zweier Satteldacher
und Aufstockung eines Vorder- und Riickgebaudes mit Erweiterung dreier Wohn-
einheiten sowie Errichtung eines neuen Balkons und eines Aufzugs am Vorderge-
baude und einer Notleiter am Ruickgebaude - dazu Baumfallungen
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Vorhaben ist Denkmal / Nahe Denkmal / Ensemble: 1-1-1

Im Erhaltungssatzungsgebiet: Haidhausen

Das Projekt war schon Gegenstand der Diskussion in der UA-Sitzung am
21.07.2022 (TOP 2.10). Beim Vordergebaude sollte das Satteldach rlickgebaut
und durch ein Mansarddach ersetzt werden. Dadurch erhalt man ein DG als 4. OG
mit einem ebenfalls ausgebauten Galeriegeschoss. Hofseitig wurde ein Auf3enauf-
zug geplant der bis zum Treppen-Zwischenpodest (3.0G/DG) geht.

Beim Riickgebaude wollte man gleichermalien vorgehen und erhalt auch hier ein
DG als 2. OG mit ausgebautem Galeriegeschoss.

Laut Baubeschreibung wurde weder ein Stellplatz gebaut noch abgeldst.

Der geplante Eingriff in den historischen Bestand war erheblich und sollte nur dann
erfolgen, wenn der Bestandsdachstuhl nicht zu ertiichtigen ist. Der Antrag wurde
deshalb abgelehnt, ebenso wie die beantragte Baumfallung.

Laut den jetzigen Antragsunterlage sind die urspringlichen Dachstihle im Krieg
beschadigt worden, wie ein Eingabeplan von 1947 vermuten lasst. Die jetzt ge-
planten Dacher entsprechen offensichtlich den urspriinglichen von 1892.

Die beantragte Baumfallung wird anscheinend mit dem Aul3enaufzug begrundet.
Laut Baubeschreibung wird auch jetzt weder ein Stellplatz erstellt oder abgelost.
Einstimmige Beschlussempfehlung UA:

Die Zustimmung der Unteren Denkmalschutzbehdérde voraussetzend, wird der An-
trag mit folgender Einschrankung zur Kenntnis genommen:

Der AuRenaufzug und die dafiir notwendige Baumfallung werden abgelehnt. Au-
Rerdem ist noch die Stellplatzfrage zu prifen.

Einstimmig Zustimmung

Einsteinstr. 177 - Nutzungsanderung: Kegelbahn zu Gemeinschaftsraum (Einstein-
str. 177 / Steinhauser Str. 2) - TEKTUR zu 1.1-2002-6290-21

Vorhaben ist Denkmal / Nahe Denkmal / Ensemble: 0-0-0
Im Erhaltungssatzungsgebiet: nein
Das Objekt wurde bereits in den UA-Planungssitzungen am 11.07.2013 und
08.12.2016 (TOP 2.3) behandelt. Damals wurde eine energetische Sanierung und
Verglasung der Balkone beantragt. Durch den geplanten Balkonanbau entstand
ein Zuwachs von 463 gm in der Anlage.
Dann wurde eine Aufstockung um ein 7. OG auf dem sidlichen Gebaudeteil,
entlang der Einsteinstralle, geplant. Dabei sollten 9 Apartments im 6. OG mit den
Raumen im 7. OG mittels Wendeltreppe verbunden werden. Dadurch entstehen 8
Apartments mit ca. 56 gm und ein Apartment mit ca. 117 gm. Der Bau von
zusatzlichen Stellplatzen wurde offensichtlich nicht geplant.
Jetzt werde folgende Anderungen beantragt:
e Grundrissanderung im Untergeschoss s. Bauzeichnung.
e Bedingt durch die lange Bauzeit haben sich die Bedurfnisse der Bewohner
an die Gemeinschaftsraume und gemeinschaftlich genutzte Radume wie
z.B. Waschraume verandert. Dem wird durch die Grundrissanderung Rech-
nung getragen.
e Ein angepasstes Brandschutzkonzept wird nachgereicht
Einstimmige Beschlussempfehlung UA:
Der Antrag wird zur Kenntnis genommen.
Einstimmig Zustimmung

Innere Wiener Str. 18 - Aufstockung und Dachgeschossausbau am Rickgebaude
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Vorhaben ist Denkmal / Nahe Denkmal / Ensemble: 1-1-0

Im Erhaltungssatzungsgebiet: Haidhausen

Das Projekt wurde bereits in der UA-Planungssitzung am 21.07.2022 (TOP 2.5)
behandelt. Laut LBK wurde damals ein Antrag wegen Mangeln am 12.01.2022
(UA-Sitzung am 10.02.2022; TOP 3.5) zurickgegeben. Am 01.03.2022 teilte die
LBK dann mit, dass wegen Mangeln der Antrag noch immer nicht das Team er-
reicht hat (UA-Sitzung am 10.03.2022; TOP 3.1).

In der UA-Planungs-Sitzung am 07.04.2022 (TOP 2.10) lag zuletzt ein Antrag auf
Umbau, Aufstockung und Neubau vor. Die Grundrisse und Ansichten waren ohne
Bezug zur angrenzenden Bebauung dargestellt. Nur das eigene Vorderhaus und
das Seitengebaude, wurden angedeutet.

Die Malinahme konnte auf Grund dieser Unterlagen nicht beurteilt werden und
wurde deshalb abgelehnt.

Zum 21.07.2022 wurden dann, offensichtlich auf Vorschlag der LBK, die Grundris-
se der drei beantragten Wohnungen geandert; dadurch dndern sich auch die Fas-
saden, die Schnitte und die Nutzung der Freiflachen.

Wie bereits in den vorausgegangenen Antragen konnte kein Bezug zur Umgebung
hergestellt werden. Deshalb wurde auch dieser letzte Antrag abgelehnt.

Jetzt wird beantragt beim Seitengebaude Uber dem 4. OG, das Pultdach abzutra-
gen und nach dem Aufstocken durch ein leicht geneigtes Flachdach zu ersetzen.
Der so gewonnene Wohnraum wird der Wohneinheit im 5. OG des Vordergebau-
des zugeschlagen. Dadurch entsteht eine Wohneinheit mit ca. 104 gm, plus einer
Terrasse mit ca. 8 gm.

Laut Baubeschreibung wird weder ein Stellplatz erstellt oder abgeldst.
Einstimmige Beschlussempfehlung UA:

Die Zustimmung der Unteren Denkmalschutzbehérde voraussetzend, wird der An-
trag zur Kenntnis genommen.

Einstimmig Zustimmung

Hochstr. 71 - Neubau eines Mehrfamilienhauses (15 WE) mit Anschluss an die
Tiefgarage des Nachbarn Hochstralte 75

Vorhaben ist Denkmal / Nahe Denkmal / Ensemble: 0-1-0

Im Erhaltungssatzungsgebiet: Obere Au

Das Projekt ,Hoch der Isar wurde bereits in den UA-Planungssitzungen am
09.02.2017 (TOP 2.4), am 14.02.2019 (TOP 3.1) und am 09.05.2019 (TOP 2.15)
behandelt. AulRerdem wurde das Projekt in der Planungssitzung am 10.10.2019
(TOP 0.4.2) ausflhrlich vorgestellt.

Dieses Wohnquartier ,Baugebiet 2(1)“ wurde von der Bayrischen Hausbau dem
Hamburger Immobilienunternehmen Becken Development GmbH, Niederlassung
Minchen, Uberlassen.
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Die beiden nérdlichen Bestandshauser (Haus 71 und 73) an der Hochstralle, wur-
den von Herrn Becken selbst gekauft und sind eine eigene Planungseinheit. Er hat
offensichtlich mit der Bayerischen Hausbau vereinbart, dass diese den Bestands-
mietern geeignete Ersatzwohnungen zur Verfligung stellt. Letztendlich sollen sie
mit Hilfe der Bayerischen Hausbau entmietet werden.

Wie die Hauser, so handelte es sich urspringlich um zwei im rechtlichen Sinne ge-
trennte Buchgrundstiicke. Aufgrund zwischenzeitlich beantragter Vereinigung im
Sinne des § 890 Abs.1 BGB handelt es sich zwischenzeitlich nunmehr um ein ein-
heitliches Buchgrundstiick und damit um ein einheitliches Baugrundsttick im Sinne
der BayBO. D.h. beide Flurstiicke bilden ein einheitliches Baugrundstiick im bau-
planungs- und bauordnungsrechtlichen Sinne und werden im Rahmen der hier vor-
gelegten Planung auch so behandelt.

Geplant ist jetzt das Haus 71 + 73 mit UG, Souterrain, EG und im 0stlichen Be-
reich mit 1. bis 3. OG, sowie im westlichen Bereich mit 1. bis 4. OG. Die abgestuf-
ten Einheiten erhalten jeweils ein Flachdach. Es entstehen damit 13 Wohneinhei-
ten und nicht wie im Antrag erwahnt, 15 Wohneinheiten.

Laut Baubeschreibung werden 16 Stellplatze auf dem Nachbargrundstick mit der
Flur-Nr. 15340 errichtet.

Einstimmige Beschlussempfehlung UA:

Die bauseits am 10.10.2019 getroffene Aussage, dass die von Herrn Becken ge-
kauften Hauser (HochstralRe 71 und 73), in seinem Auftrag, durch die Bayrische
Hausbau entmietet werden sollen, veranlasst uns jetzt, diesen Bauantrag abzuleh-
nen.

Ein derartiges, geplantes Vorgehen verursacht nur Milieuschaden und zieht eine
Gentrifizierung nach sich.

Einstimmig Zustimmung

Teilbebauungsplan mit Griinordnung Nr. 1956¢ Haidenauplatz (nordéstlich und
sudwestlich), Bahnlinie Minchen - Rosenheim (nordwestlich) zwischen Leuchten-
bergring und Ostbahnhof

(Teilanderung des Bebauungsplanes Nr. 491)

Der nordostliche Teil des Planungsgebietes wird vorgezogen und soll mit dem
zweiten Headquarter der UniCredit Bank AG bebaut werden. Der restliche
sudwestliche Teil des Planungsgebietes in Richtung Haidenauplatz, wird noch als
Baustelleneinrichtungsflache fur die 2. S-Bahn-Stammstrecke bendtigt.
Einstimmige Beschlussempfehlung UA:

Die im B-Planentwurf festgeschriebene Hohe von 60 m soll auf 50 m Hoéhe redu-
ziert werden. AulRerdem ist in dem jetzigen und dem folgenden B-Plan fiir das Be-
bauungsgebiet festzuschreiben, dass die Hohenentwicklung der Bebauung in
Richtung Haidenauplatz, den Vorgaben im STEP2040 bzw. resultierend aus der
Hochhausstudie verbindlich einzuhalten ist.

Ansonsten wird der Antrag wird zur Kenntnis genommen.

Einstimmig Zustimmung

Unterrichtungen

Ruckantwort der LBK zu Anforderung von Bauvorhaben durch den BA 5

E-Mail der LBK vom 04.07.2022, 07.07.2022, 25.07.2022, 01.08.2022, 31.08.2022
und 05.09.2022

07.07.2022: Die Regerstralle 72 wurde bereits am 27.06.2022 genehmigt und wird
somit nicht mehr zugeleitet.

31.08.2022: Die EinsteinstralRe 179 und die Rosenheimer Stralle 1 wurden zurick-
gegeben wurden und die Worthstralle 17 wurde zurickgezogen.
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05.09.2022: Der Bereiteranger ist aufgrund von Mangeln noch nicht im Team.
Rest: Hat sich erledigt.

Einstimmige Beschlussempfehlung UA:

Die LBK-E-Mails werden zur Kenntnis genommen.

Kenntnisnahme

Pariser Str. 30: Zwischen- und Nachnutzung
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 04018

Auszug aus dem Antwortschreiben der Referentin vom 18.07.2022:

Als Zwischennutzung ware eine kreative, kiinstlerische Zwischennutzung (wie
auch jede andere Zwischennutzung) denkbar.

Als Nachnutzung des Anwesens Pariser Stralde 30 ware eine Wohnnutzung eben-
so vorstellbar wie ein Hospiz bzw. ein Frauenhaus. Sobald absehbar ist, wann final
mit dem Auszug des Gymnasiums Dr. Uberreiter gerechnet werden kann, wird ge-
prift, welche Art der Nachnutzung fur das Objekt moglich und machbar ist. Auf
den Wunsch des Bezirksausschusses hin soll in jedem Fall auch eine Prifung er-
folgen, ob die Rdumlichkeiten einer sozialen Nutzung zugefuhrt werden kénnen.

In Sachen Unionsbrau ist eine Rdumungsklage gegen den Mieter anhangig. Da es
sich hierbei um ein laufendes Gerichtsverfahren handelt, kbnnen hierzu derzeit lei-
der keine weiteren Auskiinfte gegeben werden.

Einstimmige Beschlussempfehlung UA:

Das Antwortschreiben des Kommunalreferats vom 18.07.2022 wird zur Kenntnis
genommen.

Kenntnisnahme

Bauliche Anderungen (Ausgang zur Freischankflache) im ASZ Haidhausen in der
Wolfgangstr. 18
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 04031

Auszug aus dem Antwortschreiben der Referentin:

Das Baureferat wird bei der Denkmalschutzbehdrde einen Antrag auf Erlaubnis
nach dem Bayerischen Denkmalschutzgesetz (BayDSchG) stellen.

Im Kommunalreferat muss geklart werden, ob die bendtigten finanziellen Mittel
vorhanden sind. Sobald es die Haushaltssituation der Stadt Munchen zulasst,
kann der Umbau eines Auldenfensters zu einer Ture erfolgen und somit ein direk-
ter Zugang zur Freischankflache geschaffen werden.

Einstimmige Beschlussempfehlung UA:

Die Grundsatzentscheidung des Kommunalreferats wird positiv zur Kenntnis
genommen. Unserer Ansicht nach ist allerdings die MaRnahme aus einem
anderen Grund dringlich, denn die beantragte Tlre ware zugleich der zweite
Rettungsweg und bei der Klientel, die die Raumlichkeiten Uberwiegend nutzt,
sollten auch die Rettungswege barrierefrei sein.

Es ist noch anzumerken, dass die Wolfgangstrale 18 kein Einzelbaudenkmal ist
und die damalige denkmalschutzrechtliche Nachfrage sich nur auf die
Freischankflachennutzung bezog, um abzuklaren, ob der Betrieb fir die
angrenzenden denkmalgeschutzten Bereiche vertraglich ist.

Einstimmig Zustimmung

Nutzung der Griinflache zwischen Preysing- und MetzstralRe durch die Nachbar-
schaft
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01846
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Auf das BA-Schreiben vom 05.03.2021 teilte das Planungsreferat am 11.05.2021
mit:

LAUF die privatrechtlichen Beteiligungen an der Gemeinschaftsgriinflache kann aus
rechtlichen Griinden nicht nédher eingegangen werden. Jedoch soll die GWG Miin-
chen mit allen interessierten Nutzergruppen vor Ort - geméal dem Sanierungsziel
»Verbesserung der Wohnqualitét durch Schaffung von Griin- und Freiflichen” -
Nutzungsvereinbarungen abschlieen.*

Unda:

»~Seitens der GWG wurde die Wiederherstellung der Freiflache in den urspriingli-
chen Zustand zugesagt, mit welcher im 3. Quartal 2021 begonnen werden soll.*
Auf das erneute BA-Schreiben vom 30.06.2022 teilte das Planungsreferat am
18.07.2022 u.a. mit:

"Die Ubertragung des Objektes von der MGS auf die GWG Miinchen ist im No-
vember 2021 erfolgt. Nach Vorlage aller Beschliisse wurde der Kaufvertrag zum
28.02.2022 rechtskréftig. Die Eigentumsumschreibung im Grundbuch ist noch aus-
stehend.

Aufgrund der Verzégerungen im Hinblick auf die Rechtskréftigkeit der Vertrége
konnte die GWG Miinchen erst im Anschluss mit internen Vorgesprdchen begin-
nen sowie mit der Analyse aller uns vorliegenden Unterlagen. Sobald dies abge-
schlossen ist, wird die GWG mit dem Nachbarn ins Gesprédch gehen und hierbei
selbstverstandlich den Be-zirksausschuss mit einbinden. Wir gehen aktuell davon
aus, dass Gespréache ab Q1/2023 gefiihrt werden kénnen."

Einstimmige Beschlussempfehlung UA:

Das Schreiben des Planungsreferats vom 18.07.2022 wird zur Kenntnis
genommen.

Der aktuelle Sachstand ist den beschwerdefihrenden Nachbarn mitzuteilen.
Kenntnisnahme

Entenbachstr. 6, Baugerust
Antwort GEWOFAG zum Schreiben BA 5

Einstimmige Beschlussempfehlung UA:

Zur E-Mail der GEWOFAG vom 27.07.2022 ist zu sagen, dass die Formalien einer
Verkehrssicherungspflicht dem BA sehr wohl bekannt sind. Der Grund unserer
Ruge war schlicht der, dass die Gerustdurchgangsbreite von annadhernd 1,40 m
permanent durch Fahrrader und einen Motorroller verstellt war und lhr Herr
Braunig (siehe E-Mail vom 19.04.2022) sich dafir nicht zustandig flhlte.

Wie lhrem jetzigen Schreiben zu entnehmen ist, wollen Sie zukiinftig das Anketten
von Fahrradern verhindern und mehr wollten wir nicht. Wie wir vor Ort feststellen
konnten, waren Sie bisher erfolgreich und dafir méchten wir uns bedanken.
Einstimmig Zustimmung

(V) Vereinsgrindung von "Stadt und Land Miinchen Ost e.V."
(Zusatzname Ostallianz)
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06651

Die gute Zusammenarbeit zwischen der Landeshauptstadt und den Umlandge-
meinden der Landkreise Miinchen und Ebersberg (Anzing, Aschheim, Feldkirchen,
Finsing, Forstinning, Haar, Kirchheim b. Miinchen, Markt Schwaben, Pliening,
Poing, Vaterstetten) soll Giber einen eingetragenen Verein gefestigt und weiter in-
tensiviert werden.
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Einstimmige Beschlussempfehlung UA:
Die Sitzungsvorlage Nr. 20-26/V06651 wird begrif3t und zur Kenntnis genommen.
Kenntnisnahme

Burgeranliegen
J.

UA Mobilitat
Entscheidungen

(E) + (U) Larmbelastigung durch verkehrswidriges Autofahrverhalten
Empfehlung Nr. 20-26 / E 00616

der Burgerversammlung des Stadtbezirkes 05 — Au-Haidhausen am 24.05.2022
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06931

Im flieBenden Verkehr obliegt die Kontrolle und Uberwachung des Verkehrs
ausschlieB3lich der Polizei. Laut Polizei ist das kritisierte Verhalten nicht erlaubt.
Die Polizei geht auch dagegen vor und bittet um detaillierte Anzeigen, mit
o Ortlichkeit,
Tatzeit,
Fahrtrichtung,
Kennzeichen,
Fahrzeugmarke und méglichst
Beschreibung des Kraftfahrzeugfiihrers

Beschluss: Zustimmung (laufendes Geschaft der Verwaltung)
einstimmig
Einstimmig Zustimmung

(E) Stadtbezirksbudget

Initiative ,Sommerstrafte®

Sommerstralle in der Drachslstralle vom 04.07. - 04.09.2022
1.200,00 €/ Az. 0262.0-5-0420

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07453

Zuschuss zu Aktionen wéhrend der Sommerstral3e:
e Holzaktion, Arbeiten mit Holz
e Sport, z.B. Tischtennis
e Basteln
e [ahrradreparatur

Beschluss:

Wie beantragt bewilligen, die Detailauskunft wird (wie bereits mit Petra Béhnisch
besprochen) nachgereicht.

Einstimmig

Einstimmig Zustimmung
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Ruckmeldung von der Antragstellerin in der Sitzung:

e Angebot wurde sehr intensiv genutzt, v. a. im Juli und Anfang August
(wochenends bis ~22.00 / unter der Woche bis ~ 21.00 Uhr), gréRerer
Einzugsradius

e Grofltenteils Mehrwert fur Anwohner (~90 %); langerer Zeitraum
wlnschenswert (bzw. friiherer Beginn zu Vermeidung der Sommerferien),
um mehr Aktionen umsetzen zu kdnnen

e Sicherer Spielraum fur Kinder (groRtenteils)

e Toller Ort fir Kennenlernen (generischer Treffpunkt), Kunstangebote,
Sport, Musik

o Positive Resonanz, Wunsch nach Verstetigung / Wiederholung

o Keine Probleme bzgl. Larm und Mull

e Sehr gute Unterstitzung durch BA (Nina Reitz / Lena Sterzer)

Vorschlage:

¢ Regeln fur die Nutzung sichtbar machen (z. B. Nutzungszeit)

e Einbindung der Anwohner verstarken (waren teilweise Uberrascht)

¢ tlw. wurde die Verkehrsberuhigung missachtet (v. a. Autofahrer /
Kurierdienste)

e Stihle der Stadt durch Ausrichtung und Fixierung unkommunikativ (von
Anwohnern meist ersetzt durch Biergarnituren)

Den wichtigsten Bahn-Lift am Ostbahnhof zuverlassiger machen!
Antrag BA 15 Trudering-Riem mit der Bitte um Behandlung und Zustimmung

Der BA15 beantragt, dass sich die Stadt Miinchen beim Bund und bei der DB AG
massiv einsetzt, dass der Aufzug zu Gleis 5 und 6 wesentlich zuverlassiger wird
und durch die Nachriistung von Fahrtreppen die Zugénglichkeit verbessert wird. In
diesem Zusammenhang bittet der BA 15 um eine Aufstellung aller Ausfallzeiten
dieses Aufzuges in den Monaten Mai, Juni und Juli (Zeitpounkt und Zeitdauer).

Beschluss: Der UA unterstutzt den Antrag und ist ebenfalls interessiert an den an-
gefragten Informationen.

Einstimmig

Einstimmig Zustimmung

Anhoérungen
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Entscheidungsvorschlag zur kinftigen Raumaufteilung der Zeppelinstral3e zwi-
schen Rosenheimer Stralle und Kreuzplatzchen; Mallnahme aus dem Radent-
scheid

Dem Stadtrat wird die Variante ,,2b“ zur Detailplanung vorgelegt.

Das entspricht dem Radentscheid und der bisherigen Diskussion im BA.

Eine etwaige Bushaltestelle am Deutschen Museum ist méglich.

Es werden Lieferbereiche gepriift.

Es werden im Lizenzgebiet "Nérdliche Au" in der Lilienstral3e stdlich der Ludwigs-
briicke bis zum Paulanerplatz insgesamt 117 Parkplédtze werktags ganztdgig als
Bewohnerparkplétze ausgewiesen.

Bisher war eine Bewohnerbevorrechtigung dort nur werktags von 18-23 Uhr ange-
ordnet.

Beschluss: Der UA stimmt der Entscheidung fir die Variante 2b und den begleiten-
den MalRnahmen zu.

Einstimmig

Einstimmig Zustimmung

Entenbachstral3e, Einrichtung von absoluten Haltverboten

In der Praxis wird auf dem Gehweg geparkt, daher das absolute Halteverbot.
Beschluss: Zustimmung

Einstimmig

Einstimmig Zustimmung

Antrag fUr eine Radabstellanlage in der Regerstralie 20
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 04033

Das Baureferat stimmt zu, schlédgt aber einen Standort in der Weilerstral3e vor, der
leichter umzusetzen ist, u. a. da dort Tempo 30 gilt.

Beschluss: Zustimmung

Einstimmig
Einstimmig Zustimmung
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Standorte fir Mobilitdtspunkten

Das Mobilitatsreferat bittet um Vorschlage fur Standorte fur Mobilitatspunkten.
Ziele: Anbindung von Schnellbahnstationen, in Wohngebieten Ersatz von Privat-
Pkws

Beschluss: Der UA schlagt die folgenden Orte vor:
e Orleansplatz
Rosenheimer Platz
Max-Weber-Platz
Prinzregentenplatz
Kolumbusplatz
Mariahilfplatz (inkl. Lastenradleihe)
Schlotthauer Strafle/AsamstralRe (inkl. Lastenradleihe)
Regerplatz (inkl. Lastenradleihe)
KellerstralRe (inkl. Lastenradleihe)
Kirchenstral3e (inkl. Lastenradleihe)
Niger-/ZumpestralRe (inkl. Lastenradleihe)
e Schleibinger-/Gallmayerstrale (inkl. Lastenradleihe)
Die Standorte sollten in der Au mit 3.9 (Radstellplatze an Kreuzungen in der Unte-
ren Au) zusammen bearbeitet werden.
Weiterhin erinnert der UA an den Beschluss aus dem Juli 2020 zum Thema CarS-
haring und die darin vorgeschlagenen Standorte.
Einstimmig
Einstimmig Zustimmung

Unterrichtungen

(V) Dialog-Displays in Miinchen
Auswertung Pilotversuch und weiteres Vorgehen
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06678

Stadtratsbeschluss zu den Dialogdisplays.

Beschluss: Kenntnisnahme
Einstimmig
Kenntnisnahme

(V) Verfahrensbeschleunigung zur baulichen Umsetzung von Radentscheidmal3-
nahmen durch das Baureferat
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 04708

Die Abstimmung soll in 5 Monaten pro Projekt erfolgen.
Beschluss: Kenntnisnahme

Einstimmig
Kenntnisnahme
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Anwohner*innenparken Prinzregententheater
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03627

Weitere Umwidmungen werden vom Mobilitdtsreferat abgelehnt, solange es keine
Parklizenz nérdlich der Prinzregentenstral3e gibt.

Beschluss: Kenntnisnahme
Einstimmig
Kenntnisnahme

Zustand FalkenstralRe nach Fertigstellung Paulaner Areal,
hier: Zebrastreifen an der Querung vor REWE Falkenstr. 9 /Tempo 30
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03215

Ein Zebrastreifen vor dem REWE ist in technischer Priifung.

Beschluss: Kenntnisnahme
Einstimmig
Kenntnisnahme

Sicherung der Gleisanlagen am Giesinger Feld durch die DB
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 02289

Es gibt weiterhin keine Lésung.

Beschluss: Der BA fordert weiterhin einen Zaun an dieser Stelle. Friiher befand
sich dort ein Zaun, und fur die Finanzierung sollte sich eine Losung finden lassen.
Einstimmig

Einstimmig Zustimmung

Wegesicherheit in den 6ffentlichen Frahlingsanlagen
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 04032

Das Problem ist nun auch bei Stadtverwaltung und Polizei bekannt. Einzelne Mal3-
nahmen werden diskutiert.

Beschluss: Kenntnisnahme
Einstimmig
Kenntnisnahme

Einrichtung einer Lade-/Lieferzone in der Sedan-/Metzstrasse
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03934

Die Lieferzone wird abgelehnt.

Beschluss: TOP 4.12 wird an Polizei und die KVU wird an Polizei und KVU mit der
Bitte um eine Stellungnahme weitergeleitet. Der BA kann aus eigener Beobach-
tung bestatigen, dass die beklagten Zustande an der Kreuzung die Regel und nicht
die Ausnahme sind. Es scheint, dass die Sicherheit des nichtmotorisierten Ver-
kehrs ungenugend Beachtung findet.

Einstimmig
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Einstimmig Zustimmung

Rad- und FuRverkehr: Streuscheiben trennen
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03639

Die Stadtverwaltung argumentiert mit dem Fehlverhalten des KFZ-Verkehrs, aber
ohne den Versuch, dieses zu reduzieren. Zum Ausgleich wird ein langerer Vorlauf
angeboten.

Beschluss: Der langeren Vorlaufzeit wird zugestimmt. Dartiber hinaus wiinscht

sich der BA zu diesem Thema eine grundsatzliche Diskussion mit der Polizei und
dem Mobilitatsreferat.

Mit dem Knotenpunkt Leuchtenbergring war tatsachlich die Kreuzung Leuchten-
bergring / Ecke Einsteinstralle gemeint.

Einstimmig

Einstimmig Zustimmung

Radstellplatze an Kreuzungen in der Unteren Au
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03898

Schlotthauer Stral3e: 30 Fahrradparkplétze
Albanistralle/Entenbachstralle: 10 Fahrradparkplétze

TaubenstralRe: 16 Fahrradparkplétze bereits zugesichert
Falkenstral3e vor REWE: abgelehnt

Albanistralle/Asamstral3e: 16 Fahrradparkplétze

Mariabhilfplatz: 10 Fahrradstellpldtze

Eduard-Schmidt-StralBe/Bereiter Anger: 12 Fahrradparkpléatze
Eduard-Schmidt-StraBe/MariahilfstraBe: 20 Fahrradparkplédtze bereits
zugesichert

e Eduard-Schmidt-StraBe/Zeppelinstral3e: 12 Fahrradparkplétze

Beschluss: Kenntnisnahme
Einstimmig
Kenntnisnahme

Lange Sperrung zweier S-Bahnzugange Rosenheimer Platz
BV-Anfrage Nr. 20-26 / Q 00153

Nunmehr ist die Fertigstellung bis Mai 2023 geplant.

Beschluss: Die DB AG wird gebeten, die Arbeiten wieder aufzunehmen und dem
BA darzulegen, wie der Aufgang Weillenburger Strale bis spatestens Ende No-
vember wieder benutzbar wird (Beginn des Weihnachtsmarktes).

Einstimmig

Einstimmig Zustimmung
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Bike & Ride: Abstellanlagen verbessern
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03904

Zusage zur Umsetzung (Erneuerung am Max-Weber-Platz, Neuerstellung am
Obf.)

Beschluss: Kenntnisnahme
Einstimmig
Kenntnisnahme

Jahresgesprach mit dem Mobilitatsreferat
Anfang 2023, eventuell mit neuem/r Bezirks-/Projektmanager/in

Beschluss: Kenntnisnahme
Einstimmig
Kenntnisnahme

Planfeststellung nach § 18 Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG) i.V.m. § 73 Ver-
waltungsverfahrensgesetz (VWVfG) flr das Vorhaben: ,PFA 3 Ost der 2. S-Bahn-
Stammstrecke Minchen®, Bahn-km 107,853 bis 110,711 der Strecke 5547 Bf MUn-
chen Laim - Miinchen Leuchtenbergring Bf in der Landeshauptstadt Miinchen, 1.
Tektur;

Stellungnahme Referat fur Stadtplanung und Bauordnung

In jeder Bauphase sind Geh- und Radwege mdéglichst getrennt voneinander zu
flihren. Aufgrund der zwischenzeitlich gednderten Voraussetzungen hinsichtlich
der Bediirfnisse der Verkehrsteilnehmer*innen und der geénderten gesetzlichen
Vorgaben, ist ein gegenldufiger Geh- und Radweg zu vermeiden. Dies kann unter
anderem, wenn méglich, durch Entfall von Fahrspuren sichergestellt werden. Die
Einschrédnkungen fiir FulRgédnger*innen und Radfahrer*innen sollten zudem gering-
gehalten werden.

Da die zuléssigen Immissionsrichtwertanteile gemél den Berechnungen z.T. voll
ausgeschopft werden (102 nachts), ist im Rahmen der Ausfiihrungsplanung si-
cherzustellen, dass die Schallleistungspegel der projektierten technischen Anlagen
die im Gutachten angesetzten Werte nicht liberschreiten.

Es geht um die Autoreisezuganlage in Sendling, daher ist der BA5 nicht mehr zu-
standig.

Beschluss: Kenntnisnahme
Einstimmig
Kenntnisnahme

Verlegung einer Fernwarmeleitung in der KellerstralRe:
- Einbahnregelung von 22.08.-22.10.2022 (verkehrsrechtliche Anordnung)
- Verlagerung der Schanigéarten auf den Gehweg

Beschluss: Die Kellerstral3e sollte fir den Radverkehr weiterhin in beide Richtun-
gen geoffnet bleiben. Der Radverkehr soll auf der Stral3enflache gefuhrt werden.
Einstimmig
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Einstimmig Zustimmung

Verkehrsrechtliche Anordnungen bzw. Erlaubnis:

a) Gallmayerstralde, Einrichtung von absoluten Haltverboten wegen Einsammel-
fahrzeugen des AWM

b) Lothringer Str. 16 und Kreuzungsbereich Pariser Stral3e, Vollsperre wegen
Fernwarmearbeiten vom 08.08.-07.10.2022

c) Balanstral3e, Vollsperre zwischen Orleansstralte und St.-Cajetan-Stralle wegen
Briickensanierung vom 16.08.-31.12.2022

d) Metzstralle, Vollsperre zwischen Rosenheimer Strale und WeilRenburger Platz
wegen Reparatur der Fernwarmeleitungen vom 24.10.-16.12.2022

e) Fernkélte Rosenheimer Str./Am Gasteig, Einbahnaufhebung in der Kellerstralle
vom 31.08.-30.11.2022

f) Rosenheimer Str./Am Gasteig, Trambaumafinahme vom 30.08.-07.10.2022

g) Pilgersheimerstralle, dauerhaftes Untersagen des Linksabbiegens

Beschluss: Kenntnisnahme
Einstimmig
Kenntnisnahme

Meldeplattform Radverkehr der Landeshauptstadt Miinchen - Ubersicht liber die
Meldungen auf Bezirksebene, hier: 5. Stadtbezirk
Das dokumentiert umfangreiche Beschwerden zu Radwegen und Radwegfiihrun-
gen in Au-Haidhausen. Ansétze zu einer strukturierten Befassung:

o Ableitung von BA-Antrédgen

e Hintergrund zu Beschliissen

e Priifen, ob die Beschwerden sinnvoll beantwortet bzw behoben sind

Beschluss: Kenntnisnahme
Einstimmig
Kenntnisnahme

Biirgeranliegen

Fahrradstellplatze Asamstralie

Beschluss: An der Kreuzung Asam-/Albanistralle gibt es Gehwegnasen. Dort ware
Platz fir Fahrradstander, bei gleichzeitiger Beibehaltung der notwendigen Durch-
gangsbreiten fiir zu Ful® Gehende.

Einstimmig

Einstimmig Zustimmung

Milchstral’e 1-13 - Parkplatze langs statt quer?

An der Nordseite des stidwestlichen Teils MilchstralBe (Nummer 1-13) sollen Quer-
parkplétze in Ladngsparkpldtze umgewandelt werden, um mehr Platz auf der Stra-
Be und dem Gehweg (zu gewinnen (lberstehende Teile der quer geparkten Autos)

Der UA vertagt die Beschlussfassung, um den Mitgliedern die Moglichkeit zu ge-
ben die Situation vor Ort zu begutachten.
Einstimmig Zustimmung
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Neue Busspur in der Grillparzerstrasse, Garagenzufahrt

Durch die Busspur wird das Linksabbiegen in eine Garageneinfahrt verhindert.

Beschluss: Das Mobilitatsreferat wird gebeten zu priifen, ob hier eine kurze gestri-

chelte Linie mdglich ist (auch unter Einbeziehung der MVG).
Einstimmig
Einstimmig Zustimmung

Radlwege in der Au, dringender Handlungsbedarf

1. ZeppelinstralBe: Der Biirger beklagt den schlechten Zustand des
Radweges.

2. Ecke Karl-Miiller-Weg beim Pavillon am Mdillerschen Volksbad. Die Stelle
ist untibersichtlich und gefahrlich. Es soll ein Spiegel angebracht werden.
Das Volksbad soll 6stlich umfahren werden.

3. Verkehrsschilder: Der Biirger fordert bessere Ausschilderung des
Isarradweges. Diese Forderung hatte der BA ebenfalls schon gestellt.

4. Regeln zum korrekten Radfahren: Durch die betréchtlichen
Geschwindigkeitsunterschiede ergeben sich immer wieder gefdhrliche
Situationen. Der Biirger schlégt hier Regeln vor: ein Verbot, nebeneinander
zu fahren, Klingelpflicht oder eine Héchstgeschwindigkeit.

Beschluss:

1. Der Radweg wird bald neu Radentscheids-konform angelegt.

2. Die Problematik an dieser Stelle ist bekannt. Die 6stliche Umfahrung ist bei
der Stadtverwaltung schon in Diskussion. Beide Vorschlage zur Prufung an
die Stadtverwaltung.

3. Forderung unterstiitzen und an die Verwaltung weitergeben.

4. Die vorgeschlagenen Regeln sind schwer umsetzbar. Die Problematik
betrifft vor allem den Radweg stdlich der Reichenbachbriicke, wo der
gegenuberliegende BA2 zustandig ist und mit angeschrieben werden soll.
Die Losung der Problematik kann aber nur sein, den Radweg auszubauen
und den Radweg an der Westseite der Isar zur Hauptroute zu ertichtigen,
wie schon seit langem vom BA gefordert. Hier sind die BAs 1, 2 und 5
zustandig.

Einstimmig
Einstimmig Zustimmung

Fahrradstellplatzsituation am Tassilopark

Ein Biirger fordert zusétzliche Fahrradabstellméglichkeiten am Tassiloplatz.

Beschluss: Die Stadtverwaltung bitten, dort zusatzlich Fahrradstander aufzustel-

len.
Einstimmig
Einstimmig Zustimmung
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Verlangerung der grinen Ampelphasen fur Fullganger an der Pariser Stral3e/Ro-
senheimer Stral’e sowie an der BalanstralRe/Orleansstralle

Ein Blirger beklagt, dass an der Ampel Pariser StralRe/Rosenheimer Stral3e und
BalanstralRe/Orleansstral8e die Ampelphasen zu kurz seien.

Beschluss: Der UA bittet um Prufung der Rdumzeiten, auch wenn diese wahr-
scheinlich bereits nach Vorschrift geregelt sind. Die Stadtverwaltung wird aufgefor-
dert, auch auf Stralen mit Mittelinsel die Zeiten so einzustellen, dass die Strale in
einem Zug Uberquert werden kann.

Einstimmig

Einstimmig Zustimmung

Markierung eines Radweges am Mariahilfplatz und Genoveva-Schauer-Platz

1. Auf dem Gehweg auf der Westseite des Mariahilfplatzes soll ein Radweg
abmarkiert werden.

2. Am Genoveva-Schauer-Platz soll der Radverkehr von den Hauseingédngen
ferngehalten werden.

Beschluss:

1. Selbst bei minimalen Abmessungen waren dazu 3,5m nétig (Abstand zu
parkenden Autos, 1,6m Radweg, 1,6m Gehweg). Diese Abmessungen
wurden dann weit unter dem aktuellen Radentscheidstandard liegen. Der
UA schlagt ein Erganzungsschild ,Fahrrad frei“ fur den Gehsteig vor und
bittet die Stadtverwaltung um Prufung.

2. Der BA hat das, neben vielen anderen Dingen, schon wiederholt gefordert:
¢ Fahrradfreundlicher Belag in der Mitte des Genoveva-Schauer-Platzes
o Wirksame MalRnahmen gegen das illegale Befahren durch KFZ
e Pflanztroge und Banke an den Hauswanden, um das Radfahren an den

Hauswanden zu unterbinden.
Der BA halt diese Forderungen aufrecht.
Einstimmig
Einstimmig Zustimmung

Kellerstralle Einbahnaufhebung

Eine Biirgerin fordert, den temporédren Wegfall der Parkplétze fiir eine permanente
Umnutzung in der Kellerstral3e zu nutzen.

Beschluss: Nach Ende der Baustelle an der Inneren Wiener Stral3e sollte die Ein-
bahnregelung zwischen Stein- und Putrichstralte wieder hergestellt werden (mit
Zweirichtungsverkehr fur Radfahrende), da sonst eine neue Hauptroute des KFZ-
Verkehrs geschaffen wird. Das derzeitige Schild, das Durchgangsverkehr verbie-
tet, ist sinnlos, weil nicht kontrolliert wird. Der UA schlagt zusatzliche Fahrradpark-
platze und Standort flir eine Mobilitatsstation vor. Begriinung sollte geprift werden
(Sparten?).

Einstimmig

Einstimmig Zustimmung
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Uberlegung Ausbau Suidring / L&rmschutz HiendimayrstraRe

Ein Buirger wiinscht
e Eine Schallschutzmauer am Siidring
o Die Regionalzughaltestelle Kolumbusplatz
o Erhalt der Tram in der Regerstral8e mit Halt am Carl-Amery-Platz und
neuer Linie durch die Welfenstral3e (also keine Schleife durch die St.-
Bonifatius-Stral3e)

Beschluss:

Der UA unterstitzt die geforderte Schallschutzmauer, kann dem Blirger aber we-
nig Hoffnung auf eine Umsetzung machen.

Der Regionalzughalt Kolumbusplatz wurde vom BA bereits gefordert.

Die Tram-Haltestelle am Carl-Amery-Platz ist bereits beschlossen.

Der BA unterstitzt die Trambahnlinie durch die Welfenstralle.

Einstimmig

Einstimmig Zustimmung

Errichtung von Fahrradabstellplatzen in der Weildenburger Strale im Bereich der
Hausnummern 25, 26 und 27

Ein in der WeiBenburger Stralle wohnendes Ehepaar beklagt, dass haufig gar kei-
ne Fahrradparkplatze frei sind oder diese durch in zweite Reihe parkende Fahr-
zeuge unzugénglich sind.

Beschluss: Der BA fordert seit langerem eine Verlangerung der Fuldggangerzone in
der WeilRenburger Stralde (allgemeine stadtebauliche MaRnahme).

Die KVU wird gebeten, das Zuparken zu unterbinden. Hierzu ist zu priifen, ob Lie-
ferzonen nétig sind.

Das Mobilitatsreferat wird gebeten, die Moglichkeit weiterer Fahrradstander zu pru-
fen, im Zusammenhang mit der Umgestaltung der Weillenburger Stral3e zu einer
FuRgangerzone.

Einstimmig

Einstimmig Zustimmung

Einhaltung von Tempo 30 auf der Inneren Wiener Stralte (Punkt 3 des Antrags)
Ein Blirger beklagt liberh6hte Geschwindigkeit in der Inneren Wiener Stral3e.

Beschluss: Der BA lasst bei der Polizei anfragen, ob dort gelegentlich gemessen
wird und Geschwindigkeitsiiberschreitungen bekannt sind. Andernfalls bittet der
BA um eine Geschwindigkeitsmessung und Kontrollaktion.

Der BA merkt sich den Standort flr das Dialog-Display.

Einstimmig

Einstimmig Zustimmung
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Gehwegparken und Gehwegnasenparken im Franzosenviertel

Ein Biirger beklagt, dass Gehwege héufig durch Falschparker unpassierbar wer-
den.

Beschluss: Das rlcksichtslose Verhalten der Kurier- und Lieferdienste ist bekannt.
Kurzfristig ist da nur Besserung durch Kontrollen durch die KVU méglich. Langer-
fristig, wie schon wiederholt diskutiert:

e Stabile Poller

o Lieferzonen

o Umstellung der Kurier- und Lieferdienste auf Lastenrader wie bei UPS
Hier muss die Stadt Minchen Druck auf die Kurier- und Lieferdienste ausiben, da
auf Einsicht und ,freiwillige” Befolgung der Verkehrsregeln nicht mehr zu hoffen ist.
Das Schreiben der Birgerin soll auch zur Stellungnahme zu 3.7 hinzugefligt wer-
den.
Einstimmig
Einstimmig Zustimmung

Klima und Umwelt
Entscheidungen

(E) Begutachtung der Platanen am Rosenheimer Platz

BV-Empfehlung Nr. 20-26 / E 00646 der Blrgerversammlung des 05. Stadtbezir-
kes Au vom 31.05.2022

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07214

Rickmeldung der LHM auf einen Antrag bei der Blirgerversammlung am
31.05.2022: Die beiden Platanen vor Deloitte am Rosenheimer Platz sind in
schlechtem Zustand und sollen begutachtet werden. Die LHM meldet, dass nichts
getan werden kann, da es sich um Privatgrund handelt.

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:

Der UA bittet die LHM darum, die Eigentimer anzuschreiben und die Bitte der Blir-
gerin an sie weiterzuleiten.

einstimmig beschlossen

Einstimmig Zustimmung

(E) BalanstralRe und St. Wolfgangs Platz verschénern; hier:

Unterflurcontainer am St. Wolfgangs Platz (Ziffer 2 des Antrags)

Empfehlung Nr. 20-26 / E 00653 der Blrgerversammlung des Stadtbezirkes 05 -
Au-Haidhausen am 31.05.2022

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07080

Ruckmeldung der LHM auf einen Antrag bei der Burgerversammlung am
31.05.2022: Es wurde die Einrichtung von Unterflurcontainern fur Glas am St.-
Wolfgangs-Platz beantragt. Die LHM meldet zurlck, dass fur diese Mallnahme ak-
tuell keine Mittel zur Verfigung stehen.

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:

Der UA empfiehlt der Stellungnahme der LHM zu folgen.

einstimmig beschlossen

Einstimmig Zustimmung
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(E) BalanstralRe und St. Wolfgangs Platz verschonern; hier:
StralRenbeleuchtung am St.-Wolfgangs-Platz (Ziffer 3 des Antrags)

Empfehlung Nr. 20-26 / E 00654 der Blrgerversammlung des 05. Stadtbezirkes
Au vom 31.05.2022

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07034

Ruckmeldung der LHM auf einen Antrag bei der Burgerversammlung am
31.05.2022: Es wurde beantragt, die StralRenbeleuchtung am St.-Wolfgangs-Platz
auf Leuchten umzurtsten, die nach Bedarf angehen. Die LHM meldet zuriick, dass
zu solchen Leuchten ein Pilotprojekt erfolgt ist, das aktuell durch das Baureferat
ausgewertet wird.

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:

Der UA begriift den Blrgerantrag und das durchgeflihrte Pilotprojekt. Aufgrund
der aktuellen Situation (StromsparmalRnahmen, Klimakrise & Lichtverschmutzung)
sieht der UA eine hohe Prioritat fir derartige Projekte. Das Baureferat wird gebe-
ten, mitzuteilen, bis wann mit einer Ausarbeitung des Konzepts zur Verwendung
der Technologie zu rechnen ist. Der UA bittet weiterhin darum, den Bezirk 5 flr
kiinftige Projekte in Betracht zu ziehen.

einstimmig beschlossen

Einstimmig Zustimmung

(E) Verbot von Lautsprechern jeglicher Art zwischen Cornelius-, Reichenbach-,
Wittelsbacherbricke

Empfehlung Nr. 20-26 / E 00617 der Blrgerversammlung des 05. Stadtbezirkes
Au vom 24.05.2022

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07193

Rickmeldung der LHM auf einen Antrag bei der Blirgerversammlung am
31.05.2022: Es wurde beantragt, Lautsprecher in den Isarauen aufgrund der ho-
hen Larmbelastigung 24/7 zu verbieten. Die LHM meldet zurlick, dass daflr aktuell
leider keine rechtlichen Grundlagen existieren.

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:

Der UA hat kein Verstandnis dafir, dass weder das bestehende Landschafts-
schutzgebiet in den Isarauen noch die Nachtruhe der Anwohner*innen ein Verbot
von TonuUbertragungs- und Tonwiedergabegerate zulassen wirden. Der UA bittet
die Vertreter*innen der LHM, sich mit den entsprechenden gesetzgebenden In-
stanzen auseinanderzusetzen, wie diese Situation geldst werden kann. Der UA be-
zieht sich hierbei auch auf die Aussage der Polizei, dass bei einem tatsachlichen
Verbot mogliche MaRnahmen besser durchgesetzt werden kdnnten.

einstimmig beschlossen

Einstimmig Zustimmung

Anhorungen

Eduard-Schmid-Str. 8: Fallung eines Ahorn

Ein Ahorn soll gefallt werden, der Stamm weist starke Beschadigungen auf, eine
Ersatzpflanzung ist angeboten.

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:

Der UA empfiehlt Kenntnisnahme.

einstimmig beschlossen
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Einstimmig Zustimmung

Lucile-Grahn-Str. 32: Fallung 2er gemeiner Fichten

Sonja Rumelin hat sich den betroffenen Hinterhof angesehen und kann keine Be-
schadigungen der Baume erkennen. Eine Ersatzpflanzung wird explizit nicht ange-
boten.

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:

Der UA bittet die Untere Naturschutzbehdrde um Stellungnahme.

einstimmig beschlossen

Einstimmig Zustimmung

Kolumbusstr. 1, TUM Summer School Finale am 23.09.2022 (siehe auch Antwort
auf BA-Antrag Nr. 3902, Platz fir Menschen in der Unteren Au schaffen: Mikro-
platz an der Schlotthauer-, Sommer-, Kolumbus- und Asamstralle, TOP 3.1)
Anhoérungsfrist: 14.09.2022

Veranstaltungsantrag der TUM Summer School am 23.09.2022.

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:

Der UA begrifit die Veranstaltung und das dazugehdrige Projekt und stimmt der
Durchfiihrung zu.

Der UA bittet weiterhin darum, die Ergebnisse zugeschickt zu bekommen.
einstimmig beschlossen

Einstimmig Zustimmung

Unterrichtungen

Platz fir Menschen in der Unteren Au schaffen: Mikroplatz an der Schlotthauer-,
Sommer-, Kolumbus- und Asamstralle
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03902

Auf einen BA-Beschluss aus dem April hin wird der Platz Schlotthauer-, Sommer-,
Kolumbus- und Asamstralie zu einem Mikroplatz provisorisch umgebaut / fiir den
Individualverkehr gesperrt. Das Projekt lauft von Mai bis Oktober 2023 und wird
vom Referat fur Stadtplanung und Bauordnung und dem Mobilitatsreferat begleitet.
Die Winsche der Burgerschaft wurden in der TU Summer School evaluiert (s.
TOP 2.3).

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:

Der UA nimmt dies erfreut zur Kenntnis.

einstimmig beschlossen

Kenntnisnahme

Bepflanzungsmalnahmen in der Kuglerstral3e
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 03965

Rickmeldung der LHM auf Nachfrage des BA, welche Alternativen Pflanzmdglich-
keiten in der Kuglerstrale umgesetzt werden kénnten: Die LHM meldet, dass
grundlegend Pflanzungen mdglich sind, es aber die finanzielle Lage derzeit nicht
zulgsst.

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:

Der UA bedauert dies und empfiehlt Kenntnisnahme.

einstimmig beschlossen
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Kenntnisnahme

Kuglerstral3e: Nachhaltigkeit in Minchen
- Antwort Stadtwerke zum Schreiben BA 5 (Beheizung)
- Antwort Baureferat zum Schreiben BA 5 (Begriinung)

Antwort der LHM auf die Ruckfragen aus der Burgerschaft zu den SWM-Geb&u-
den in der Kuglerstralle (bzgl. Beheizung): Die Anwesen in der Kuglerstralle 5 und
in der Kuglerstrale 7 befinden sich im Eigentum der Stadtwerke Minchen.Die Ge-
baude wurden in 2 Bauabschnitten errichtet. Die Kuglerstrale 7 wurde 2016 fertig-
gestellt. Die Kuglerstralle 5 in 2018. Die Warmeversorgung beider Gebaude erfolgt
uber eine Gasheizung. Das zentrale Warmeerzeugungssystem der Kuglerstrale 7
ist fur die Heizung und Warmwasseraufbereitung als kombiniertes System aus
Gas-Brennwertkessel und thermischer Solarkollektoranlage aufgebaut. Als
Primarenergietrager wird Erdgas verwendet.

Bzgl. der Begriinung s. TOP 3.2.

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:

Der UA empfiehlt Kenntnisnahme.

einstimmig beschlossen

Kenntnisnahme

Fallgenehmigung: Johannisplatz

Bereits im August wurde dieser Gefahrenbaum am Johannisplatz gefallt. Eine
Nachpflanzung ist geplant.

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Der UA empfiehlt Kenntnisnahme.

einstimmig beschlossen

Kenntnisnahme

Fallgenehmigung: Enzenspergerstr. 3

Fallung von 2 Baumen, ein Gutachten liegt vor, Nachpflanzungen sollen erfolgen.
Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:

Der UA bedauert jeden Baum, der gefallt werden muss, empfiehlt aber Kenntnis-
nahme.

einstimmig beschlossen

Kenntnisnahme

Begrinung Schornstrale — Frage nach Umsetzungsstand
Antwort Baureferat zum Schreiben BA 5

Auf Nachfrage des BA zum Stand der 2017 beschlossenen Begriinung der
Schornstralte antwortet die LHM, dass aktuell die Machbarkeitsstudie zu Finanzie-
rung und Priorisierung von Baumpflanzungen im Stadtgebiet noch lauft.

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:

Der UA bittet um Auskunft, bis wann die Priifung abgeschlossen sein wird und ab
wann die Pflanzungen angegangen werden.

einstimmig beschlossen

Einstimmig Zustimmung
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GrunPatenKonzept Stadt Minchen
Antwort Baureferat zum Schreiben BA 5

Antwort des Baureferats auf die Beschwerde eines Birgers, der das komplizierte
GriunPatenKonzept der Stadt Minchen bedauert: Das Verfahren wurde mittlerwei-
le zum August vereinfacht.

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:

Der UA begru3t die Vereinfachung der Verfahren zum August 2022 (u.a. ist kein
Flhrungszeugnis und kein Nachweis fur Wasseranschluss mehr nétig, mehr De-
tails unter https://www.greencity.de/gruenpaten/) und freut sich auf mehr Grinfla-
chen. Es wird darum gebeten, der Blrgerin (Anliegen 20-26 - T 034002 in Julisit-
zung BA 5) diese Information zukommen zu lassen.

einstimmig beschlossen

Kenntnisnahme

Papierkorbe dort aufhangen wo auch die Sitzbanke stehen
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 04160

Die von einer Burgerin gewlnschten Mulleimer an der Ecke Schneckenburgerstr. /
Lucile-Grahn-Stral’e wurden aufgestellt

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:

Der UA empfiehlt freudige Kenntnisnahme.

einstimmig beschlossen

Kenntnisnahme

Baumpflanzung in Kibeln
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 04035

Antwort der LHM auf Nachfrage des UA:

e Wie ist der Standpunkt der LHM zu Kiibelbdumen und deren Bewasserung? ->
negative Meinung ggu. Kubelbdumen

e Wie sind Griin-/Baum-Patenschaften zu bewerten? -> s.neues GrinPatenKon-
zept (weiter oben)

e Was ist im Gesamtkonzept "Stadtbild" zu beachten? ->Pflanztroge nur als
Schmuckbepflanzung mit hohem Aufwand

e Konnen frostfeste, ganzjahrige Baume Uberhaupt in Kibel eingepflanzt werden?
— langfristig angedachte Standzeit von Baumen im Kubel ist nicht zu beflrworten
e Welche weiteren Moglichkeiten sieht die LHM fur derartige Falle? -> die Baum-
prufliste

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:

Der UA stimmt der Stellungnahme bzgl. der Kiibelbdume zu. Weitere Bepflan-
zungsalternativen sollen jedoch auch in Zukunft evaluiert werden, um dem Dilem-
ma der Spartenlage ein Stlick weit zu entkommen.

3 konkrete Standorte in der Sedanstral’e wurden 2021 beantragt (an den Kreuzun-
gen mit Stein- und MetzstralRe, davon 1 bereits auf Umsetzbarkeit geprift / 2 in
Prifung). Derzeit wartet der BA auf die Rickmeldung des Baureferats zum weite-
ren Vorgehen.

einstimmig beschlossen

Einstimmig Zustimmung
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Schwammestadt - Wassermangel fur Grinanlagen vorbeugen
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 04036

Auf Basis eines Burgeranliegens wurde Uberprift, ob Zisternen gegen den Was-
sermangel eingerichtet werden konnen. Die LHM antwortet, dass das dem BA be-
kannte Platzproblem (-> Spartenlagen) auch hier zum Tragen kommt und dem An-
liegen daher leider nicht nachgekommen werden kann.

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:

Der UA empfiehlt Kenntnisnahme.

einstimmig beschlossen

Kenntnisnahme

Neubildung des Mobilitatsreferats und Aufspaltung des Referats fur Gesundheit
und Umwelt in das Gesundheitsreferat sowie das Referat fir Klima- und Umwelt-
schutz; hier: Bitte um Mitteilung der Ansprechpartner*innen

Antwortschreiben Mobilitatsreferat und Planungsreferat zum Schreiben BA 5

Information Uber die Neubildung des Mobilitatsreferats und Aufspaltung des Refe-
rats fir Gesundheit und Umwelt in das Gesundheitsreferat sowie das Referat flr
Klima- und Umweltschutz.

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:

Der UA empfiehlt Kenntnisnahme.

einstimmig beschlossen

Kenntnisnahme

Einsteinstrale und Frihlingsanlage: Fallung je eines Gefahrenbaumes — Notmal3-
nahme

Fallung von Gefahrenbaumen:

e Einsteinstralle: Nachpflanzung

e Frihlingsanlagen: Nachpflanzung durch natirlichen Aufwuchs

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Der UA empfiehlt Kenntnisnahme.

einstimmig beschlossen

Kenntnisnahme

Erweiterung der Wertstoffinsel in der Taubenstr. / Ecke Nockherstr.

Wertstoffinsel bekommt Genehmigung.

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Der UA empfiehlt Kenntnisnahme.

einstimmig beschlossen

Kenntnisnahme

Biirgeranliegen

Nachtliche Larmbelastigung an der Isar

Gleiches Problem/Anliegen wie TOP 1.4,

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:
Gleiche Beratung/Beschlussempfehlung wie TOP 1.4.

einstimmig beschlossen
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Einstimmig Zustimmung

Tauben in Haidhausen

Ein Burger beschwert sich Uber die vermehrte Belastigung durch Tauben im Bezirk
und schlagt Turmfalken zur Bekampfung vor.

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:

Der UA hat sich in seiner letzten Sitzung mit der Errichtung eines Taubenhauses
am Ostbahnhof beschéaftigt. Hier wirde die Population ebenfalls kontrolliert und die
Tiere auferdem auf ihren gesundheitlichen Zustand untersucht werden, weshalb
der UA diese Malinahme bevorzugt.

einstimmig beschlossen

Einstimmig Zustimmung

Antrag zur Einrichtung eines Baumnotrufs

Eine Burgerin bittet darum, eine Mdglichkeit einzurichten, beschadigte Baume mel-
den zu kdnnen, um diese rechtzeitig zu retten. Sie verweist auch auf die in TOP
1.1 erwahnten Platanen vor Deloitte.

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:

Die Platanen sind bekannt, der Eigentimer soll kontaktiert werden. Die Blrgerin
soll auch auf die Plattform https://machmuenchenbesser.de/ hingewiesen werden,
hier kdnnen unter dem Punkt "Park" oder "Grlinstreifen" auch Baume gemeldet
werden.

einstimmig beschlossen

Einstimmig Zustimmung

Lichtverschmutzung in Haidhausen (Beleuchtung von Geschéaften, Punkt 1 des An-
trags)

Ein Burger bittet darum, aufgrund der aktuellen Energiesituation und der Lichtver-
schmutzung die Beleuchtung von Geschaften im Zeitraum von 23 bis 5 Uhr zu un-
terbinden.

Ergebnis der Beratung und Beschlussempfehlung des Unterausschusses:

Mit der neuen Energiesparverordnung des Bundes ist seit dem 1.9.2022 eine
Schaufensterbeleuchtung im Einzelhandel zwischen 22 und 6 Uhr untersagt, da
dies umfassender greift als die Bitte des Blrgers, geht der UA davon aus, dass
sich das Anliegen daher bereits erledigt hat.

einstimmig beschlossen

Einstimmig Zustimmung

Herr Micksch teilt mit, dass es flr die Schaufenster keine Regelung gibt, die Ener-
giesparverordnung umfasst nur die AuRenbeleuchtung und die Nasenschilder.

Verschiedenes und Termine



2.1

3.1

4.1

Seite 48

Berichte von wahrgenommenen Terminen

- Bericht Herr Haeusgen vom Ortstermin Reichenbachbricke am 19.09.2022:

Die Situation hat sich sehr verschlechtert, auch hinsichtlich der Straftaten, die Poli-
zei kann das nicht komplett unterbinden. Eine Losung ware die Entzerrung der
Sitzgelegenheiten fur die rivalisierenden Gruppen. Der Liickenschluss der Hecken
wird beantragt. Die ,Teestube komm* wird kiinftig zweimal wochentlich dort vorbei-
schauen, auch AKIM kommt &fter.

Von Herrn Spengler kommt ein Protokoll. Die darin enthaltenen BA-Vorschlage
sollen an das Baureferat weitergegeben werden.

Einstimmig Zustimmung

- Frau Meyer wird am nachsten Treffen von REGSAM Inklusion am 27.09. teilneh-
men.

Nachste UA-Sitzungen

UA Soziales, 10.10.2022, 19.30 Uhr, Technisches Rathaus, Friedenstr. 40

UA Mobilitat, 10.10.2022, 19.30 Uhr, Technisches Rathaus, Friedenstr. 40

UA Wirtschaft, 11.10.2022, 19.30 Uhr, Diakonie, Elsasser Stralle 30/Rgb.

UA Klima und Umwelt, 12.10.2022, 19.00 Uhr, Diakonie, Elsasser Str. 30/Rgb.
UA Kultur, 12.10.2022, 19.30 Uhr, kim-kino, Einsteinstr. 42

UA Planung, 13.10.2022, 19.30 Uhr, Diakonie, Elsasser Stral’e 30/Rgb.

Die Sitzungen finden evtl. als Hybridsitzung statt.

Kenntnisnahme

Néachste BA-Sitzung

Mittwoch, 19.10.2022, 19.00 Uhr, Kath. Stiftungshochschule, Preysingstr. 95
BA-Vorstand, Dienstag, 04.10.2022, 19.30 Uhr, Friedenstrafe 40 bzw. Videokon-
ferenz

Kenntnisnahme

Sonstige Termine

Sitzungstermine 2023 (BA- und UA-Sitzungen, Blrgerversammlung)

Die Sitzungen sollen in der Kath. Stiftungshochschule stattfinden, evtl. kann eine
Bestuhlung in U-Form realisiert werden.
Einstimmig Zustimmung

Verschiedenes

- 23.09. Abschlussveranstaltung Summer School in der Unteren Au

- 26.09. Wiesnkarten sind an Fraktionssprecher verteilt

- 06.10. Einwohnerversammlung: Einladungen werden diese Woche verteilt, Pres-
semitteilung wird noch versandt

- 17.10. BA-Jubildaumsfeier



Genehmigt:
gez.
Jorg Spengler

Vorsitzender im BA 5
- Au-Haidhausen -
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Fur das Protokoll:
gez.

Iris Gabriel
Direktorium HA |l — BA-G Ost



	Ähnlich wie bei der Online-Umfrage zur Perspektive München (https://www.surveymonkey.de/r/pmmuenchen) sollen nun die BA‘s in den Beteiligungsprozess eingebunden werden.

